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Damit bedienten wir bereits über eine 

Million Kunden. Persönlich und 

basierend auf fachlicher Expertise. 

Immer in Ihrer Nähe, immer  

zuverlässig. Schauen Sie unter  

goldwechselhaus.de/wertvolleexperten

WIR  
KAUFEN  
UND  
VERKAUFEN 
GOLD UND 
SILBER

ZEITUNG für Ronsdorf seit 73 Jahren

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal
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Zu einer zweieinhalbstündi-
gen Wanderung durch die 
Ohligser Heide lädt die Evan-
gelische Gemeinde Ronsdorf 
am Samstag, 19. August, ein. 
Treffpunkt ist um 10.15 Uhr 
am Ronsdorfer Bahnhof. Von 
dort geht es mit der S7 über 
die Müngstener Brücke nach 
Solingen-Ohligs. Die Gruppe 
wandert durch die blühende 
Ohligser Heide und besucht 
den Tierpark. Anmeldung bei 
Familie Dietz, Tel. 02 02 / 
46 61 20.

Wanderung 
durch die Heide

Der TSV 05 Ronsdorf hatte am 
Wochenende zum Waldfest auf 
den Sportplatz an der Parkstraße 
eingeladen – und viele Vereins-
mitglieder und Besucher waren 
zur Waldkampfbahn gekommen. 

Das Fest startete am Freitag-
abend mit Musik des Trios „Me-
rilyn“. „Die Live-Musik und das 
Altherren-Turnier sorgten für ei-
ne Riesenstimmung“, freute sich 
Alexander Schmidt, 1. Vorsitzen-
der des Vereins. 

Sportler nahmen 
Regengüsse und Gewitter hin
Daneben stand das Fest ganz im 
Zeichen des Fußballs: Insgesamt 
60 Mannschaften – von den Alten 
Herren über Kinder- und Jugend-
mannschaften bis zu den Eltern 
– bewiesen ihr Geschick im Um-
gang mit dem Ball. Trotz der teils 
heftigen Regengüsse am Sams-
tag fanden alle Spiele statt. Die 
Pokale wurden in diesem Jahr 
von der gwg – der gemeinnüt-
zigen Wohnungsbaugesellschaft 
Wuppertal – gesponsort. „Auch 
wenn vor allem der Samstag für 
einen ‚großen See‘ auf dem Ge-
lände sorgte, war es eine rundum 
gelungene Sache“, zog Alexander 
Schmidt ein positives Fazit. 

Meisterschaftsspiele – 
Sieg und Niederlage
Am Sonntag standen dann die 
Meisterschaftsspiele auf dem 
Programm. Den Auftakt zur 

Saisoneröffnung machte die Zwei-
te Mannschaft, die gegen Hellas 
Wuppertal eine herbe 0:6-Nieder-
lage einstecken musste. Dagegen 
konnte die Erste Mannschaft spä-
ter einen 2:1-Sieg gegen den SSV 
Dhünn feiern. Torschützen für die 
Zebras waren Yannik Hünning-
haus in der 53. Minute und Fatih 
Kurt in der 71. Minute.

Die Zweite tritt am kommen-
den Sonntag, 20. August, um 15 
Uhr beim SSV 07 Sudberg an, 
die Erste spielt auswärts bei der 
1. Spvg. Solingen-Wald, Anstoß 
ist um 15.30 Uhr. - uz

Sportliches TSV-Waldfest
60 Mannschaften liefen an der Waldkampfbahn auf

Die E1 des TSV trat gegen die Mannschaft des SV Jägerhaus Linde an. Am Ende unterlagen die Zebras mit 0:1.

In diesem Jahr blickt der Bür-
gerverein Hochbarmen auf sein 
125-jähriges Bestehen zurück. 
Dieses besondere Ereignis wurde 
am Freitag und Samstag mit ei-
nem großen Fest auf dem Gelän-
de des CVJM an der Bundeshö-
he gefeiert. Mit Musik der Band 
„Alte Schweden“ wurde das Fest-
wochenende am Freitagabend er-
öffnet, am Samstag endete es mit 
Musik der Folk-Gruppe „Rionn“. 

Beim Familienfest am Samstag 
hatten die Kinder die Gelegenheit, 
das Angebot des Spielmobils zu 
nutzen, sich beim Kindertanz zu 
versuchen oder Runde um Run-
de auf dem Kinderkarussell zu 
drehen. 

Wer Lust hatte, konnte sich 
beim Kinderschminken beispiels-
weise in einen Tiger verwandeln 
lassen oder beim Brandschutzkas-
per der Freiwilligen Feuerwehr 
Ronsdorf Spannendes über Feu-
er erfahren. Zelte sorgten dafür, 
dass das wechselhafte Wetter der 
Festfreude keinen Abbruch tat. 
Zur Stärkung wurden Leckereien 
wie Würstchen, Getränke, Kaffee 
und Kuchen angeboten. Ein ge-
lungenes Fest für Groß und Klein.

Fest trotzte Wetterkapriolen

Die Kinder hatten viel Spaß beim Sommerfest und vor allem das Karussell 
war – neben vielen anderen Angeboten – heiß begehrt.

Bürgerverein Hochbarmen feierte 125-jähriges Jubiläum

Auch die E2-Mannschaft des TSV war beim Waldfest am Start und nutzte die 
Pausen für eine „Teambesprechung“.

Um Pokale wie diese kämpften die 
Kinder- und Jugendmannschaften.
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Bestattungen

KÜTHER GmbH

Bau- & Möbelschreinerei
Breite Straße 7b · � 46 49 29 / 2 46 17 30

www.kuether-gmbH.de

Elberfeld  0202 / 269 20 20  Karlstr. 26
Ronsdorf   0202 / 46 10 00   Staasstr.  48

ernst-bestattungen.de

Katholische Kirchen-
gemeinde St. Joseph
Samstag, den 19.8.: 17.30 Uhr 
Eucharistiefeier zum Sonntag 
für die Pfarreiengemeinschaft. 
Sonntag, den 20.8.: 11 Uhr Eu-
charistiefeier; 12.30 Uhr Tauf-
feier. Die sonntäglichen Eucha-
ristiefeiern können ab 10.45 Uhr 
im Internet mitgehört werden: 
stjoseph.dd-dns.de:8000/live.
ts oder stjoseph.dd-dns.de. Die 
Unterkirche steht für das per-
sönliche Gebet täglich von 9 bis 
18 Uhr zur Verfügung.

Evangelisch-reformierte 
Gemeinde
Sonntag, den 19.8.: 10 Uhr 
Gottesdienst / Pfarrer Dr. Pe-
ter Bukowski. www.reformiert-
ronsdorf.de.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Freitag, den 18.8.: 19 Uhr Schlaf-
anzug-Gottesdienst / Pfarrerin 
Knebel. Sonntag, den 20.8.: 10 
Uhr Gottesdienst im Diakonie-
zentrum Schenkstraße / Pfarre-
rin Knebel; 11 Uhr Gottesdienst 
in der Lutherkirche / Pfarrerin 
Knebel. www.evangelisch- 
ronsdorf.de.

Freie evangelische 
Gemeinde Ronsdorf
Sonntag, den 20.8.: 10 Uhr Got-
tesdienst. www.feg-ronsdorf.de.

Ev. Gemeinde 
Unterbarmen-Süd
Sonntag, den 20.8.: 10.30 Uhr 
Gottesdienst in der Lichtenplat-
zer Kapelle / Konfi-Vorstellung / 
Würzbach. www.unterbarmen-
sued.de.

Neuapostolische Kirche 
Remscheid-Nord, 
Lindenallee, RS
Informationen zu den Got-
tesdiensten unter www.nak- 
wuppertal.de/remscheid-nord.

Katholische Gemeinde 
St. Christophorus
Sonntag, den 20.8.: 9.30 Uhr 
Eucharistiefeier. 

Gottesdienste

Frau Edelgard Zimmerbeutel, Dia-
koniezentrum Schenkstraße, zum 
vollendeten 81. Lebensjahr, am 18. 
August 2023.

Wir gratulieren

Ärztliche Bereitschaftsdienste:  
Tel. 116 117

Notdienst der Kinderärzte: 
www.kinderaerzte-in-wuppertal.de  
Mi. und Fr. 14 – 21 Uhr 
Sa., So. und Feiertag 9 – 21 Uhr

Tierärztlicher  
Notdienst:  
Tel. 02 02 / 79 99 490

Telefonseelsorge:  
0800 / 111 0 111; 
0800 / 111 0 222; 116 123

Giftnotrufzentrale:  
02 28 / 19 240

Suchttelefon:  
0800 / 91 00 100

Apothekendienste  
für dringende Notfälle  
von 9 bis 9 Uhr.

16. bis 22. August:

Mittwoch, 16.8.: 
Neue Heckinghauser Apotheke, 
Oberb., Heckingh. Str. 137–139

Donnerstag, 17.8.:  
Einhorn-Apotheke, 
Elberfeld, Weststr. 25

Freitag, 18.8.:  
Adler-Apotheke, 
Elberfeld, Kirchstr. 1

Samstag, 19.8.:  
Markt-Apotheke, 
Elberfeld, Gathe 92

Sonntag, 20.8.:  
Pinguin-Apotheke Werth, 
Barmen, Werth 16

Montag, 21.8.:  
Europa-Apotheke am Wall, 
Elberfeld, Wall 1
Dienstag, 22.8.:  
Sonnen-Apotheke, 
Ronsdorf, Ascheweg 16
Auf einen Blick 
Krankentransport 1 92 22 
Die Johanniter 28 05 70 
Johanniter Krankentr. 1 92 14 
Ronsdorfer Polizei 284 62 60 
(Sprechzeit Mo.–Fr. 11–13 Uhr 
und nach tel. Absprache)

Für den Notfall

Blumen
naturnaturnatur

Tel.: 01 72 / 265 09 16 • www.schnitzlers-blumen.de
Besuchen Sie unsere Online-Galerie

Wir liefern pünktlich und zuverlässig an alle Friedhöfe der Stadt.  
Bestehen Sie auf unsere Meisterfloristik zu vernünftigen Preisen.

Schöne Blumen sind ein Halt 
in den schwersten Stunden 

des Lebens.

Die Ronsdorfer Wochenschau er-
scheint wöchentlich am Mittwoch im 
Verlag Ronsdorfer Wochenschau e.K. 
Inh. Jürgen Körschgen
Lüttringhauser Str. 23
42369 Wuppertal-Ronsdorf
Geschäftsführung: Jürgen Körschgen

Auflage: 15.000 Exemplare im Orts-
gebiet Ronsdorf, Lichtenplatz, Böhle, 
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Hell strahlt die Sonne
So beginnt ein christliches Mor-
genlied von Peter Strauch aus 
meiner Jugendzeit, das mich bis 
heute begleitet. 

Nach Sonne sehnen wir uns 
ja, gerade im Sommer. Mit Son-
nenschein verbinden wir Licht, 
Wärme, Wohlbefinden, gerade 
in der Sommer- und Urlaubszeit. 
Wenn die Sonne scheint, haben 
die meisten Menschen mehr Elan 
als bei bedecktem Himmel oder 
Regenwetter und sind positiv 

gestimmt. So ist es verständlich, 
dass die Sonne für uns Menschen, 
nicht nur im Christentum, ein po-
sitiv besetzter Begriff ist. Wich-
tig ist mir aber die Kernaussage 
in dem oben erwähnten Morgen-
lied, dass Gott immer bei uns ist, 
unabhängig von unserem Wohl-
befinden, nicht nur an Sonnenta-
gen, sondern auch in schweren 
Zeiten, auch wenn uns Vertrau-
en und Glaube fehlt. Das ist der 
Grund für dieses Loblied:

1. Hell strahlt die Sonne, der Tag 
ist erwacht, und die Vögel, sie sin-
gen so fröhlich nach der Nacht. 
Licht leuchtet auf und durchflutet 
die Welt, die Natur spiegelt Glanz, 
und das Dunkel ist erhellt.

Refrain: Herr, ich lobe dich, 
denn du erwärmst auch mich. 
Dein Licht ist für mich da. Hal-
leluja.

2. Trübe und schwer zieh’n die 
Wolken dahin, der Asphalt scheint 
so schwarz, und die grauen Nebel 

zieh’n. Ich singe laut von der Son-
ne des Herrn, die trotz Wolken 
mir scheint, die trotz Nebel mir 
nicht fern.

 3. Ob ich Gott fühle und spür‘ 
seine Kraft oder fehlt mir der Mut, 
und die Kraft in mir erschlafft: 
Gott ist bei mir, auch wenn ich ihn 
nicht seh‘, wenn die Freude mir 
fehlt, ich durch Dunkelheiten geh‘.

Ich wünsche Ihnen noch eine 
gesegnete Woche, ob mit oder 
ohne Sonnenschein!

von Antje Schulz

Wort zum Mittwoch

Natur-Schule: 
Kräuterspaziergang
Nachdem es viel geregnet 
hat, sind Wild- und Kü-
chenkräuter gut gewach-
sen. Die Natur-Schule 
Grund bietet am Sonn-
tag, 20. August, um 10.30 
Uhr einen Kräuterspazier-
gang mit Expertin Sandra 
Krawetzke an, bei dem die 
Teilnehmer die Möglich-
keit haben, Kräuter ken-
nenzulernen.

Dazu gibt es Geschich-
ten und die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen. Treff-
punkt ist die Natur-Schule 
Grund, Grunder Schulweg 
13, in Remscheid-Grund. 
Eine verbindliche Anmel-
dung per E-Mail an info@
natur-schule-grund.de bis 
Donnerstag, 17. August, 
ist erforderlich.  

Scottish Days und 
Highland Games
Der Verein Friends of Clan 
MacLaren e.V. lädt am 26. 
und 27. August zu den 12. 
Scottish Days – Highland 
Games auf dem Gelände 
der CVJM-Bildungsstätte 
an der Bundeshöhe 7 ein. 
Die Besucher erwarten 
Team-Wettkämpfe, Pipe-
competition, Live-Musik, 
Schnupper- und Kinder-
Highland Games und vie-
les mehr. Das vollständige 
Programm ist unter www.
cvjm-bibu.de zu finden. 

Kurz und Knapp

Orgelmusik zur 
Marktzeit 
Am kommenden Samstag, 
19. August, findet um 11.30 
Uhr die nächste Orgelmu-
sik zur Marktzeit in der Ka-
tholischen Kirche St. Joseph 
statt. Malte Blass aus Ober-
hausen spielt an der Seifert-
Orgel Werke von Kuchař, 
Beethoven und Hesse. Im 
Anschluss sind alle Besucher 
wieder zum Gespräch bei ei-
ner Tasse Kaffee eingeladen.

Square Dance 
Schnupperabend
Der Double:You Squeezers 
Wuppertal e.V.  bietet öffent-
liche und kostenfreie Schnup-
perabende „Square Dance“ 
an. Die Termine sind Mitt-
woch, 16. und 23. August, 
jeweils ab 19 Uhr. Weitere 
Infos unter www.dysw.de/
index.php/class. Der Veran-
staltungsort ist der Gymnas-
tikraum der Klinik Bergisch 
Land, Im Saalscheid 5.

Auch im August hält das Soziale 
Hilfswerk Ronsdorf einige Ange-
bote für die Besucher bereit. Los 
geht es am Mittwoch, 23. August. 
Dann wird um 12 Uhr Spaghetti 
mit Rucola, Tomaten und Parme-
san serviert. Anmeldungen zum 
Mittagstisch werden bis zum 21. 
August entgegengenommen.

Am Freitag, 25. August, um 
15 Uhr können die Besucher 
nicht nur hausgemachte Kuchen 

genießen, sondern kommen 
auch in den Genuss von Sket-
chen, Spielszenen und anderen 
lustigen Vorträgen. Eine Voran-
meldung ist wünschenswert, aber 
auch spontane Gäste sind will-
kommen.

 „Sing mit“ – unter diesem Mot-
to begrüßt das Team des Sozialen 
Hilfswerks am Mittwoch, 30. Au-
gust, um 15 Uhr alle, die Lust auf 
einen musikalischen Nachmittag 

haben. Anke Rauner spielt auf ih-
rem Akkordeon, bringt Liederbü-
cher mit und lädt die Gäste zum 
Mitsingen ein. 

Für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt. Auch hier freut sich 
das Team über eine Anmeldung, 
aber auch wer spontan reinschaut, 
kann mitsingen.

Aktuell gibt es noch freie Plätze 
beim Gymnastikangebot für Se-
nioren, die im Alter noch fit und 

aktiv bleiben möchten. Montags 
in der Zeit von 16 bis 17 Uhr bie-
tet Inge von Eynern eine Stunde 
voller unterschiedlicher Übungen 
an, um Kraft und Beweglichkeit 
zu erhalten. 

Wer Interesse hat, kann sich bei 
Einrichtungsleiterin Katja Epp 
anmelden – unter Tel. 02 02 / 46 
41 27 oder per WhatsApp unter 
015 25 / 964 39 65 – und an einer 
Probestunde teilnehmen.

Gemeinsames Essen in gemütlicher Runde, singen, Gymnastik und mehr

Angebote des Sozialen Hilfswerks im August

Gemütliches Sommerfest im Rehsiepen

Rund um das Gartenhaus und den künstlichen 
Wasserfall im Gemeinschaftsgarten im Reh-
siepen fand am Samstag das Sommerfest des 
Vereins Miteinander in Ronsdorf MiR statt. 
Viele Bewohner des Quartiers sowie zahlreiche 

Gäste waren zusammengekommen, so dass 
die aufgestellten Tische und Bänke gut be-
setzt waren. Pavillons sorgten für Schutz vor 
dem wechselhaften Wetter. Allerlei leckere 
Speisen wurden angeboten und auch Popcorn 

durfte nicht fehlen. Die Kinder umlagerten 
das aufgestellte Planschbecken, um die darin 
schwimmenden Enten zu angeln. So wurde 
Gemeinschaft gelebt – beim gemeinsamen 
Essen, bei Gesprächen und Spielen. - uz

Buntes Programm rund um die Katholische Kirche

Beim Pfarrfest am Sonntag trafen sich die 
Mitglieder der Katholischen Gemeinde St. 
Joseph, um den Nachmittag gemeinsam zu 
genießen. Für die Kinder war eine Mini-
Hüpfburg aufgebaut und in der O.T. gab es 

Spiel- und Bastelangebote, Billard, Tisch-
tennis und mehr. Die Ergebnisse der Frau-
en-Bibel-Kunstgruppe waren in der Kirche 
zu bewundern und hier fand auch die „Mit-
machaktion weben“ statt. Speisen von Suppe 

bis Bratwurst und Getränke wurden gegen 
eine Spende abgegeben – für die Kinderhil-
fe Chillan und den Verein Miteinander in 
Ronsdorf. Die Pater-Brown-Band heizte den 
Besuchern musikalisch ein. - uz

Es wird Stille sein und Leere.
Es wird Trauer sein und Schmerz.
Es wird liebevolle und dankbare Erinnerung sein,
welche die Nacht erleuchtet, bis weit hinein in den Tag.

Uwe Feldmann
* 19. 5. 1942                  † 10. 8. 2023

Roswitha

Heike mit Katrin und Melina

Marcel und Sevinç

mit Nurel und Kerem

und Angehörige

42369 Wuppertal-Ronsdorf, Lilienstraße 9

Die Trauerfeier ist am Freitag, 18. August 2023 um 
12.30 Uhr in der Kapelle des ev.-Luth. Friedhofs an der 
Lüttringhauser Straße 68 in 42369 Wuppertal-Ronsdorf; 
anschließend erfolgt die Beisetzung.

Statt Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende an das 
Kinderhospiz Burgholz. IBAN: DE42 3305 0000 0000 9799 97, 
bei der Stadtsparkasse Wuppertal, Stichwort: Uwe Feldmann. 
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KARL REICHELT GMBH 
Meisterbetrieb seit 1945

Otto-Hahn-Straße 6
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 2 50 73 - 0
E-Mail: info@Reichelt-Fliesen.de

Mo. – Do. 9.00 – 16.00 Uhr, Fr. 9.00 – 
15.00 Uhr oder nach Vereinbarung
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TEL. 02 02 - 94 600 88 - 0
BERATEN, BETREUEN, PFLEGEN.

BRUEGGER-PFLEGE.DE

Janina Brügger 
Im Schmalen Bruch 10 
42369 Wuppertal

Sie und ihre Angehörigen liegen uns am Herzen. 
Wir stehen Ihnen zur Seite – rund um die Leistungen in der 
Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschafliche Versorgung, 
zusätzliche Betreuungsangebote und Beratung. 
Wir wollen, dass Sie sich bei uns gut aufgehoben fühlen und freuen 
uns auf Sie; das Team von Janina Brügger – Pflege zu Hause.

www.bruegger-pflege.de 
info@bruegger-pflege.de

Bürozeiten Mo.– Fr.  
von 08.00 – 14.00 Uhr. 
Termine nach Vereinbarung.

ZU HAUSE BESTENS 
AUFGEHOBEN.

Kino-Tipp: Blue Beetle
Mit „Blue Beetle“ erobert der gleichnamige DC-Superheld zum ersten 
Mal die große Leinwand – und das sogar im CineStar Remscheid. Der 
frisch gebackene College-Absolvent Jaime Reyes (Xolo Maridueña) wird 
zum Superhelden „BLue Beetle“. Der Vorverkauf läuft unter www.cinestar.
de/kino-remscheid. Wer Wartezeiten vermeiden möchte, bucht Tickets 

und Snacks online. Dort 
und auch im Kino steht die 
Registrierung für die kos-
tenfreie CineStarCARD zur 
Verfügung. 

Infos und Tickets unter 
www.cinestar.de. CineStar 
Remscheid, Willy-Brandt-
Platz 2, 42859 Remscheid.

gibt es keinen hastigen  
Kaffee to go.

Als verlässliche Bank vor Ort sind wir nicht  
auf dem Sprung. Wir haben mehr als einen  
Augenblick Zeit für Ihre Finanzthemen.  
Kommen Sie in der Lüttringhauser Str. 13  

vorbei und bleiben bei einer echt bergischen  
Volksbank in Ronsdorf. 
Terminvereinbarung unter 02191 699-111.

Beim

Banker
um die Ecke

echten

www.bergische-volksbank.de

• Gebäudereinigung
• Treppenhausreinigung
• Gartenpflege
• Entrümpelung
• Kleinreparaturen
• Mülltonnendienst

Tel. 01 51 / 55 47 23 58 
claudiafries@hausmeister-fries.de
Kratzkopfstr. 20 | 42369 Wuppertal

HAUSMEISTERSERVICE 
aus Ronsdorf

Ihr

HuB lädt ein zum 
Stammtisch
Immer am dritten Montag 
im Monat lädt der Rons-
dorfer Heimat- und Bür-
gerverein (HuB) Mitglieder 
ebenso wie Nichtmitglieder 
zum Stammtisch ins Haus 
Winschermann, Lüttring-
hauser Straße 34, ein. 

Zum nächsten Treffen 
am 21. August um 18.30 
Uhr hat der HuB Politiker 
aus der Bezirksvertretung 
als „Paten“ bestimmter The-
men wie Bouleplatz, Was-
serspender und befestigter 
Bandwirkerplatz eingela-
den. „Die Bezirksvertreter 
freuen sich auf diesen öf-
fentlichen Austausch und 
haben die Einladung der 
HuB-Vorsitzenden Christel 
Auer dankend angenom-
men“, erklärt der Verein. 
Christel Auer erklärt: „Wir 
bieten unsere neue Platt-
form für einen offenen Mei-
nungsaustausch an und 
freuen uns auf viele Gäs-
te. Der Eintritt ist frei“. Al-
le, die sich über Neues aus 
Ronsdorf und dem Bürger-
verein informieren möch-
ten, wer mitreden, Anre-
gungen geben oder einfach 
nur zuhören möchte, kann 
zum Stammtisch kommen.

„Bingo“-Spiel  
beim Café Sara 
Beim nächsten Café Sa-
ra der Katholischen Kir-
chengemeinde St. Joseph 
am Sonntag, 20. August, 
um 15 Uhr bietet Helena 
Schindler ein „Bingo“-Spiel 
an. Wer gewinnt, bekommt 
einen kleinen Preis. Dane-
ben gibt es Kaffee, Kuchen 
und Schnittchen. Wer den 
Sonntagnachmittag nicht 
allein verbringen möchte, 
ist im Gemeindezentrum, 
Remscheider Straße 8, will-
kommen.

Kurz und Knapp

Von Moritz Körschgen

In der Straße Am Stadtbahn-
hof soll ein Tempo 30-Bereich 
eingerichtet werden: Die Rons-
dorfer Bezirksvertretung (BV) 
hat dem Vorschlag der Stadt zu-
gestimmt, die Geschwindigkeit 
von der Kreuzung Lüttringhauser 
Straße bis zur Kreuzung Schenk-
straße zu reduzieren.

Das wird mit dem Lärmak-
tionsplan der Stadt Wuppertal 
begründet. Die Stadt hatte Mes-
sungen durchgeführt, um zu er-
mitteln, wo eine besonders ho-
he Lärmbelastung herrscht, die 
170-Meter Strecke in der Straße 
Am Stadtbahnhof ist einer die-
ser Bereiche.

Das geht der BV aber nicht weit 
genug: Sie möchte, dass auch auf 
der Erbschlöer Straße bis zur Ein-
mündung Am Kraftwerk Tempo 
30 gilt, damit durchgehend vom 
Kraftwerk bis zur Schenkstraße 
langsamer gefahren wird. Neben 
der Hoffnung auf weniger Lärm 
soll das vor allem die Verkehrs-
sicherheit in diesem Abschnitt 
verbessern. 

Häufig ein- und ausparkende 
Autos vor Arztpraxis, die Apo-
theke, eine viel frequentierte 
Bäckerei und ein Zebrastreifen 
kurz vor der Einmündung über-
zeugen die BV davon, dass hier 
langsamer gefahren werden soll-
te, um Unfällen vorzubeugen. 
Der Wunsch ist nicht neu, hat 

aber rechtliche Tücken. Denn laut 
aktueller Rechtslage muss ein in-
nerstädtischer Tempo 30-Bereich 
genau begründet werden. Sonst 
könnte die Geschwindigkeitsre-
gulierung möglicherweise „weg-
geklagt“ werden. Die entsprechen-
den Gesetze werden allerdings auf 
Bundesebene geschrieben – weder 

die BV noch die Stadt können da-
ran etwas ändern.

Damit Tempo 30 bis zur Ein-
mündung am Kraftwerk gelten 
kann, hat die BV beantragt, dass 
der Lärmplan erweitert wird. Dem 
muss jetzt der Verkehrsausschuss 
zustimmen, der am 22. August 
tagt.

Zunächst wird dieser 170 Meter lange Abschnitt bis zur Einmündung Schenkstraße zum Tempo 30-Bereich. Die Be-
zirksvertretung will den Bereich aber ausweiten. Foto: Archiv Ronsdorfer Wochenschau

BV spricht sich für Tempo 30 aus

Weniger Lärm – mehr Sicherheit

Der neu gewählte Vorstand der 
W.i.R. – Wir in Ronsdorf traf 
sich zum Fototermin. Die meis-
ten Vorstandsmitglieder wurden 
wiedergewählt: 1. Vorsitzende ist 
Marion Ströker (vorne Mitte), 2. 
Vorsitzende Silke Frischemeier 

(vorne links) und Antoinette Ja-
kobitz (vorne rechts) Kassiere-
rin. Für Beisitzer Detlef Meyer 
ist Benjamin Jung neu an Bord. 
Weitere Vorstandsmitglieder sind 
Harald Nolzen, Christoph Tölle, 
Uwe Heidermann und Günther 

Andereya (hinten von links).
Zurzeit ist die W.i.R. dabei, die 

Weihnachtsbeleuchtung zu repa-
rieren, damit sie zu Beginn der 
Adventszeit aufgehängt werden 
kann und so für vorweihnachtli-
che Stimmung in der Innenstadt 

sorgt. Daneben hat die Interessen-
gemeinschaft noch einiges vor, ehe 
das Jahr zu Ende geht. 

Im Oktober werden fleißige 
Ronsdorfkartennutzer bei der 
Aktion „Goldener Oktober“ für 
ihre Treue belohnt und können 
zusätzliche Punkte auf die Karte 
gewinnen. 

Im November findet die Weih-
nachtsbaumschmuckaktion statt, 
bei der Kinder aus Ronsdorfer 
Schulen und KiTas aus Tannen-
bäumen Weihnachtsbäume ma-
chen. 

Schließlich steht der Weih-
nachtsmarkt, der immer am zwei-
ten Adventswochenende stattfin-
det, als eines der Highlights auf 
dem Programm. Er lockt wieder 
Besucher aus Ronsdorf und Um-
gebung in die Innenstadt. 

Ziel der W.i.R. ist es, Ronsdor-
fer Unternehmen zu unterstützen 
und den Standort attraktiv zu ge-
stalten. So sollen Kunden von nah 
und fern angezogen werden, in 
den Ronsdorfer Fachgeschäften 
einzukaufen und dem örtlichen 
Gewerbe die Treue zu halten.

Die Unterstützung des Stadtteils als Wirtschaftsstandort zählt zu den Aufgaben der WiR. Foto: Moritz Körschgen

Interessengemeinschaft hat bis zum Jahresende noch viel vor

W.i.R. in Ronsdorf stellt neuen Vorstand vor

Am vergangenen Sonntag trat 
der SV Frisch Auf Jägerhaus 
Linde bei der ambitionierten 
Mannschaft des TSV Engizek 
Velbert Neviges in der Kreis-
liga B an.

Im schmucken Stadion am 
Waldschlösschen zeigten die 
Gastgeber direkt, wer „Herr 
im Haus“ ist, kassierten aber 
schon nach fünf Minuten eine 
gelbe Karte wegen übertriebe-
ner Härte.

Der SV Jägerhaus hatte sich 
dann auf die Spielweise der Vel-
berter eingestellt und erkämpf-
ten sich Eckball um Eckball. 
Die Spielanteile lagen nun auf 
Seite der Ronsdorfer und nach 
einer halben Stunde gingen sie 
1:0 in Führung, als Dominik 
Kaiser die gesamte Abwehr und 
den gegnerischen Torwart aus-
spielte und ins Tor schoss. Mit 

diesem Spielstand ging es in die 
Halbzeitpause.

In der 69. Minute spielten die 
Gastgeber einen Freistoß von 
der Mittellinie in den Strafraum 
und erzielten per Kopfball den 
Ausgleich. Nur acht Minuten 
später gelang dem eingewech-
selten Linder Noel Biller mit 
dem Hinterkopf, ganz im Stil 
von „Uns Uwe“ Seeler die Füh-
rung, als er über den Torwart 
hinweg einköpfte. Die 2:1-Füh-
rung brachte das Team über die 
Zeit. Am kommenden Sonntag 
um 17 Uhr geht es gegen den 
ASV Wuppertal zum ersten 
Ortsderby.

Nach dem Sieg stellte sich die 
2. Mannschaft des SV Linde 
auf der Anlage des TSV Nevi-
ges vor. Die Mannschaft von 
Trainer Robin Rupprath unter-
lag unglücklich mit 3:4.

Erster Sieg für Jägerhaus Linde 

Am Freitag, 18. August, um 19 
Uhr ist es wieder so weit: Die 
Evangelische Gemeinde feiert 
Schlafanzug-Gottesdienst in 
der Lutherkirche. Der große 
Teppich in der Mitte der Kir-
che lädt ein, ein „Bett“ zu bauen, 
aber auch auf dem Schoß der El-
tern sitzen kann für die Kinder 
schön sein. Singen, beten, eine 
Geschichte erleben und dabei 
zur Ruhe kommen, den Tag 
und die Woche ausklingen las-
sen steht auf dem „Programm“.

„Wovon die Geschichte am 
Freitagabend handelt? Nur so 
viel wird schon verraten: Von 
einem Mann, der an einem ganz 
dunklen, eigentlich gruseligen 
Platz ohne Angst richtig gut 
schlafen und sogar fröhlich sin-
gen kann“, sagt Pfarrerin Ruth 
Knebel und ergänzt: „Außer-
dem geht es um einen Auftrag, 
ein Schiff und einen Sturm auf 
dem Meer und um die Frage: 
„Wann passiert es endlich? Am 
Ende wird alles gut.“

Schlafanzug-Gottesdienst
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Termine

Evangelische  
Kirchengemeinde W-Ronsdorf 
Pfarrerin Ruth Knebel, 
Tel. 02 02 / 46 14 37; Pfarrerin 
Friederike Slupina-Beck, Tel. 02 
02 / 46 44 27 u. 75 95 23 70.  
Gemeindebüro, Bandwirker-
straße 15, Tel. 02 02 / 28 39 10, 
E-Mail: gemeindebuero@ 
evangelisch-ronsdorf.de.  
Internet: www.evangelisch-
ronsdorf.de. Das Gemeindebü-
ro ist vom 24. August bis 3. 
September geschlossen.
 
WIR - Wir in Rons  dorf 
Postadresse: WiR, Postfach 
21 05 32, 42355 Wuppertal;  
1. Vorsitzende Marion Ströker,  
Tel. 01 70 / 52 17 303.  
Punkte sammeln in Ronsdorf 
mit der Ronsdorfkarte. 
 
Ev.-Ref. Gemeinde Ronsdorf 
Pfarrer Dr. Jochen Denker, 
Tel. 02 02 / 4 67 01 58.  
Gemeindeamt Kurfürstenstra-
ße 13, geöffnet: freitags 15.30 
– 17.30 Uhr. Tel. 02 02 / 46 49  
43, E-Mail: gemeindeamt@ 
reformiert-ronsdorf.de,  
Internet: www.reformiert- 

ronsdorf.de. 
 
Katholische  
Kirchengemeinde St. Joseph 
Mittwoch, 16.8.: 20 Uhr GR-Sit-
zung (UK/GZ). Freitag, 16.8.: 18 
Uhr Probe aCHORd (GZ). Sams-
tag, 19.8.:11.30 Uhr Orgelmusik 
zur Marktzeit, mit Malte Blass 
aus Oberhausen. Sonntag, 
20.8.: 15 Uhr Café Sara – „Bin-
go“ mit Helena Schindler (GZ). 
Montag, 21.8.: 19 Uhr kfd-
Stammtisch in Reinhards Knei-
pe (Breite Straße 82).  
Pfarrbüro: Lilienstraße 12a, Tel. 
02 02 / 4 66 07 78, Fax 
4 66 07 93, E-Mail: st.joseph@
pfarreien-gemeinschaft- 
suedhoehen.wtal.de, www. 
pfarreien-gemeinschaft- 
suedhoehen.wtal.de.
 
Schlossbauverein 
Burg an der Wupper e.V. 
Auf Schatzsuche mit den Ge-
orgs Rittern: 19. und 20. sowie 
26. und 27. August. Tickets zur 
Führung 9 Euro zzgl. Museum-
seintritt. Führungen jeweils um 
11, 12, 14, 15 und 16 Uhr, Öff-
nungszeiten an allen Tagen 10-

18 Uhr. Ticketbuchungen über 
Solingen Live oder je nach Ver-
fügbarkeit an der Tageskasse. 
Alle Termine und Informationen 
im Terminkalender auf www.
schlossburg.de.

Freitag: 7.00 – 14.30 Uhr
Samstag: 7.00 – 13.30 Uhr
Dienstag: 7.00 – 13.30 Uhr

Wochenmarkt in Ronsdorf

80-17 Für Fensterbeschriftung 

Remscheider Straße 60
42369 Wuppertal-Ronsdorf

Telefon 02 02 / 46 22 99
Telefax 02 02 / 4 69 05 29

Bäckerei

Baufinanzierung   Bausparen   Wohnriester
Immobilienberatung   Grundbesitzverwaltung

Kniprodestraße 23 ··  42369 Wuppertal
     0202/8706589 ··       0202/8706591

www.vogel-wuppertal.de ·· info@vogel-wuppertal.de

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 /  66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

Baufinanzierung

Computer

ComputerService

Staubenthaler Str. 18 · 42369 Wuppertal
Fon (02 02) 2 46 11 60 · Fax 2 46 11 61

Info@amcomputer.de

www.amcomputer.de

Ihr Computer- und 
IT-Spezialist in Ronsdorf

Dipl.-Ing. André Müller

teppich.parkett partner
Freiheitstraße 47a 
42853 Remscheid
T. +49 2191 420304 
F. +49 2191 420153
info@tppartner.de 
www.tppartner.de

Textile Bodenbeläge.Parkett. 
Tapeten.Farben.Sonnenschutz

Bodenbeläge

Container

Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Ihr Fachbetrieb für Energie-Beratung, 
Dach- und Fassadendämmungen

✆ 02 02 / 46 29 13
Elias-Eller-Str. 101 • 42369 Wuppertal

Dachdecker

Haus- und Küchengeräte

 Verkauf • Autorisierter Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Ernst Buscher GmbH & Co. KG

+49 (202) 246 700
www.buscher-oil.de
info@buscher-oil.de

STROM
ERDGAS DIESEL
HEIZÖL

Energie

Fenster

Kratzkopfstraße 1 · 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 2 42 92 49

Ihr Partner für:

Fenster
Türen und Tore • Rollläden • Reparaturen

La Favola
Ristorante - Pizzeria

Holthauser Str. 29 · W-Ronsdorf
(Ecke „An der Blutfinke“)

Tel. 02 02 - 62 15 60
www.ristorantelafavola.de

Gastronomie

Ascheweg 20

Schöne Gasse 3

Hörgeräte

Sanitär   Heizung Solar 
Staudenstr. 1 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 46 08 89
Auto-Tel. 0157 / 73 59 07 06
E-Mail: arved.kirsch@gmx.de

Heizung / Sanitär

Reparaturen · Umbau

Freymannstr. 20    � 4 67 03 30

Baugeschäft

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

Unser

Meisterbetrieb

im�Einsatz für�Sie!

 Unser 

Meisterbetrieb

  im Einsatz

         
für Sie !

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

ElektroAuto

Tel. 02 02 / 43 04 16 10
info@anmeldeheld.de 
www.anmeldeheld.de

Am Markt 6 | 42369 Ronsdorf

Top Qualität
Top Service
Riesengroße Auswahl
Kompetente Beratung
Fachgerechte Montage

Heckinghauser Straße 67 · 42289 Wuppertal
Telefon 02 02 / 62 01 79

www.heilmann-kuechen.de

KÜCHEN · SITZMÖBEL · SCHLAFZIMMER

Küchen

Immobilien

Tel. 02 02 / 31 77 10 34
Fax 02 02 / 31 77 10 35

Kaiserstr. 66 · 42329 Wuppertal

Mietverwaltung
Wohnungseigentum
Vermietungsservice

Werbung

TV / HiFi / Radio

Radio und Fernsehen 
Radio und Fernsehen 

HeidermannHeidermann 
Marktstraße 45 • 42369 Wuppertal

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr

Mo., Di., Do., Fr. 15 - 18 Uhr
Telefon 02 02 / 75 94 76 05  
Mobil 01 51 / 72 40 64 30

Textilpflege

Taxi / Mietwagen

Möbel

Seit 1905
im Dienste

der Wohnkultur

Lindenallee 4 · RS-Lüttringhausen 
Tel. 0 21 91 / 5 30 93

www.moebelkotthaus.de

Ronsdorf 
Lüttringhauser Str. 8 
Telefon: 0202 46 76 17 
brillen-buechner.de
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Optiker

Versicherung

www.signal-iduna-agentur.de/
benjamin.jung

Am Markt 6
42369 Ronsdorf

Tel. 02 02 / 43 04 16 15

Generalagentur Benjamin JungGeneralagentur Benjamin Jung

Pflege und Gesundheit

IHR AMBULANTER IHR AMBULANTER 
PFLEGEDIENSTPFLEGEDIENST

IN WUPPERTAL

Tel. 02 02 / 31 772 640Tel. 02 02 / 31 772 640
www.abucura-pflege.dewww.abucura-pflege.de

Krankenpflege zu Hause
Renate Hedderich GmbH

In der Krim 9 

Beratungsbüro: Montag bis Freitag 8.00 – 15.00 Uhr

Telefon (02 02) 24 69 6 0
www.pflege-und-service.de

Lüttringhauser Str. 35
42369 Wuppertal
Telefon 02 02 - 272 298 83

www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Tel.: 02 02 / 74 75 76 60 

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

BHA-3157-14_ANZ_LA_90x80mm_RZ.indd   1 26.06.14   15:15

Herbringhausen 11
42399 Wuppertal

Tel. 02 02 - 76 95 31 64
Inf@ZFM-Bergischland.de

Bereit für morgen

Prinz Augenoptik
Inh. Andreas Prinz

Augenoptikermeister
Staasstr. 50 · 42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 46 46 17 

Fußpflege

Tel. 02 02 / 25 36 43 21 
Staasstraße 17 | 42369 Ronsdorf

Medizinische
Fußpflege

Ihre Podologie 
in Ronsdorf

Abrechnung mit allen Kassen. 

Öffnungszeiten:  
Di. - So. ab 17:00 Uhr | Mo. Ruhetag

Kurfürstenstraße 146
 42369 Wuppertal

Tel. 02 02 / 51 98 92 11

Kompetenz in Sachen Immobilien 
Ihr Immobilienmakler in Ronsdorf

Thomas Regge I Dipl. Immobilienwirt VWA

Lüttringhauser Str. 19 I Wpt. Ronsdorf 
Tel. 02 02 / 2 46 11 80 I Mobil 01 72 / 2 91 21 36 
E-Mail regge@bergische-immobilien.de

Marktstr. 47 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 49 61 79 18

juergen.borsch@hukvm.de
www.huk.de/vm/juergen.borsch

Kundendienstbüro Jürgen Borsch

Ihr Versicherungs-Berater
in Ronsdorf

Sport

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

proKRAFT.
Training

Seit 21 Jahren in Remscheid Lennep!
Jetzt unter neuem Namen!

Kölner Str. 64, 42897 Remscheid 
Tel: 02191 - 589 19 99 

info@proKRAFT.Training

Anne Fuhrmann

Palliative Versorgung
Kocherstr. 7 • 42369 Wuppertal Ronsdorf

Telefon: 02 02 / 94 68 97 77
www.ansa-krankenpflege.de

Im Schmalen Bruch 10 · 42369 Wpt. 
Tel. 02 02 - 94 600 88 - 0 
info@bruegger-pflege.de

Pflege und Gesundheit

Tel. 02 02 / 25 48 21 61 
info@pflegeberatung-squarr.de
www.pflegeberatung-squarr.de

BERATUNG für Pflegende 
und Pflegebedürftige

 
 Ronsdorf · Lohsiepenstraße 6

 02 02 / 4 66 09 64
www.sabel-kuechenmontage.de

Einbauküchen · Elektrogeräte · Zubehör
Küchenergänzung · Kundendienst

Küchen

Kniprodestraße 23 · 42369 Wuppertal
 02 02 / 66 06 07 ·  64 31 63

www.vogel-wuppertal.de
info@vogel-wuppertal.de

ZEITUNG für Ronsdorf
seit 73 Jahren

info@row-verlag.de
Tel. 02 02 / 69 87 69 0
Mo. bis Do. 9 bis 17 Uhr
Lüttringhauser Str. 23

Eingang Ascheweg
42369 Ronsdorf

Sie finden uns online unter: 
www.ronsdorfer-wochenschau.de

@ronsdorfer_wochenschau
@RonsdorferWochenschau

Ronsdorfer 
Wochenschau

Zuschuss für 
Fahrradparcours
1.500 Euro aus den frei-
en Mitteln stellt die Rons-
dorfer Bezirksvertretung 
dem Verein „Machbar“ zur 
Verfügung. Davon soll ein 
Fahrradparcours angeschafft 
werden, der später mobil im 
ganzen Stadtteil zum Ein-
satz kommen kann. Für den 
Transport schafft der Ver-
ein zusätzlich einen Anhän-
ger an. Insgesamt investiert 
„Machbar“ 2.700 Euro.

12. Scottish Days – Highland Games12. Scottish Days – Highland Games
Frien d s of  Cl a n MacLaren e.  V. Fr ien d s of  Cl a n MacLaren e.  V. 

26. & 27. AUGUST 
Team-Wettkämpfe ▶ Pipe-Competition 
Livemusik ▶ Schnupper- und Kinder-
Highland Games ▶ kulinarische Köst-
lichkeiten ▶ schottische Marktstände

Das komplette Programm finden Sie 
auf unserer Website!

CVJM-Bildungsstätte
Bundeshöhe

Wir sind für Sie da!

CVJM-Bildungsstätte Bundeshöhe
Bundeshöhe 7 • 42285 Wuppertal
www.cvjm-bibu.de

EINTRITT
Erwachsene 8,00 €

Beide Tage 12,00 €

Familienkarte* 14,00 €

Familien beide Tage* 18,00 €

Kinder bis 100 cm 

– Eintritt frei!

*Familien: alle eigenen 

Kinder unter 18 Jahre
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Sommerfest im Botanischen Garten am Wochenende
Das Sommerfest „Rund um den 
Elisenturm“ im Botanischen 
Garten findet am Samstag und 
Sonntag, 19. und 20. August, 

jeweils 11 bis 18 Uhr, statt. Der 
Förderverein hat Spiel, Span-
nung und kulinarische Angebote 
zusammengestellt. Gartencafé, 

Getränke- und Grillstände, Bü-
cherflohmarkt, eine Tombola 
und über 50 Aussteller laden 
zum Schlendern, Bummeln, 

Mitmachen und Genießen ein. 
Parkplätze sind nur begrenzt vor-
handen, die Anfahrt mit dem 
ÖPNV wird empfohlen.
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– Für Druckfehler keine Haftung –

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr,
Sa 8.00 bis 18.30 Uhr

www.meisterblumberg.de
Stahlschmidtsbrücke 11 • 42499 Hückeswagen

Tel. 0 2192 / 9160 - 381

Unser Angebot ist gültig ab Montag, den 14.08.23, bis Samstag, den 19.08.23.

Fleischgenuss aus MeisterhandFleischgenuss aus Meisterhand

Das große Stück zum kleinen Preis!
Nur als ganzes Stück aus der SB-Kühltruhe!

dt. Schweinenacken ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 7,89
dt. Schweinelachse ohne Knochen, am Stück vac. 1 kg 7,39
dt. Schweinefilet, à 3 Stück vac. 1 kg 10,99
poln. Putenbrust, am Stück vac. 1 kg 7,99
frisches argent. angus Roastbeef, am Stück vac. 1 kg 24,95

Falsches Filet, vom irischen Weideochsen,  
am Stück vac., pariert 1 kg 10,99

€

€

€

€

frische argent. angus Steakhüfte, am Stück vac. 1 kg 13,95€

€

€

August Spezial – Aus unserem TK Sortiment
Iberico
Nackensteak 2x ca. 160g vac.  1 kg € 19,95

Ochsenbäckchen 1 kg € 16,99

Kohlrouladen wahlweise aus  
Wirsing oder Weißkohl  1 St. 230 g / 350 g € 1,49

Täglich wechselnde Mittagsgerichte
montags – freitags jeweils von 10.30 bis 16.30 Uhr 

samstags von 10.30 bis 15.00 Uhr 
Montag
Rindergulasch 
mit Nudeln  und Apfelkompott 4,90Portion €

€

Mittwoch
Hausgemachter Chili-Cheese-Burger 
mit Salat, Schmorzwiebeln, Gurke, 
Tomate, Käse und Chilisauce 
inkl. Beilage 6,90Portion

Samstag
Grünkohl mit Mettwurst 4,20Portion €

Freitag
Krustenbraten mit Erbsen und Möhren 
dazu Sauce Hollandaise und Drillinge 6,90Portion €

Dienstag
Hähnchenbrust gefüllt 
mit Spinat und Käsesauce, dazu Gnocchi 6,90Portion €

Donnerstag
Hausgemachtes Champignon-Schnitzel
mit Pommes und Salat 6,90Portion €

Angebote

Entrecote
€ 1,99

von Kennern für Genießer 

auf Wunsch in Kräuterbuttermarinade 
gefroren getaut ....................................... 100 g

Geflügel-Familienspieß
aus Putenfleisch inkl. Edelstahlspieß ........... 720 g € 10,99

1 kg 15.26 €

Meister Blumberg's Wochenknaller

8,99€
Schweinenackenkoteletts
vom Strohschwein aus Offenstallhaltung ....... 1 kg

NEU: von Kennern für Genießer

€Rindergulasch 
nur aus der Keule geschnitten ...................... 1 kg

frischer

8,99

€Hähnchenbrustfilet
auf Wunsch grillfertig mariniert .................... 1 kg

frisches

7,49

€mehrfach  sortiert ...................................... 1 kg 6,80Frischwurstaufschnitt

€Schinkenkrustenbraten
frisch oder gepökelt ................................... 1 kg

das rustikale Bratenstück

5,99
€Schweinegeschnetzeltes

nach Gyrosart gewürzt ............................... 1 kg

für die schnelle Küche

6,99

€Zwiebelmettwurst fettarm  ... 100 g
frische 0,99

BOXTRAINING
in der Reinshagenstraße 5 (42369 Ronsdorf)

Kontakt + Infos:
Tel. 01 70 / 60 49 341 

marco.krawallo@web.de
 www.bull-boxing.de

Box dich fit!
Box dich fit!

mit Marco „Krawallo“ Martini

mit Marco „Krawallo“ Martini

Box Dich fit! 
Das ultimative Workout 

für Deinen Körper!
Komm zum kostenlosen Probetraining!

Tel. (Büro) 02 02 / 44 69 77 80

S. Martini mobil: 01 71 / 994 90 28 | M. Martini mobil: 01 70 / 604 93 41
www.mmgeruestbau-gmbh.de | m.m.geruestbaugmbh@web.de

Reinshagenstraße 8 | 42369 Wuppertal
Tel. 02 02 / 612 88 81 | Mobil 01 76 / 23 24 49 48

info@friesgmbh-bau.de | www.friesgmbh-bau.de

Renovierung

Alle Gewerke 
von A bis Z

aus einer Hand

UmbauSanierung

Von Moritz Körschgen

Mit einem Bouleplatz, einem 
Trinkwasserbrunnen und Ra-
sengittersteinen aus Kunststoff 
will die Ronsdorfer Bezirksver-
tretung (BV) den Bandwirker-
platz aufwerten. Dafür wurden 
insgesamt 25.000 Euro aus den 
Mitteln des Gemeindefinanzie-
rungsgesetzes (GFG) eingeplant. 

Auch soll geprüft werden, was 
gegen die häufig überquellenden 
Mülleimer unternommen werden 
kann. Diese Maßnahmen hat die 
BV in ihrer letzten Sitzung ein-
stimmig beschlossen.

Der Bouleplatz entsteht dort, 
wo früher eine Wippe stand (sie-
he Foto). Laut den BV-Fraktionen 

von SPD, CDU, Grünen, FDP 
und Jürgen Köster (Die Linke) 
zähle Boule spielen „[…] bereits 
jetzt zu einer beliebten Sport- und 
Freizeitbeschäftigung der Men-
schen in Ronsdorf.“ Der zentrale 
Platz soll auch als Treffpunkt für 
Jung und Alt dienen und 5.000 
Euro kosten.

In unmittelbarer Nähe zum 
Bouleplatz ist ein Trinkwasser-
brunnen vorgesehen. Insgesamt 
plant die BV dafür 12.000 Euro 
aus den GFG-Mitteln ein. Die 
gleichen Antragssteller wie zuvor 
erläutern: „Im Zuge des Klima-
wandels ist mit weiteren Hitzepe-
rioden zu rechnen, deshalb regen 
wir als ersten Standort in Ronsdorf 
eine zentrale, leicht zugängliche 

Stelle für die Ronsdorferinnen 
und Ronsdorfer an […]“. 

Rasengittersteine aus Kunststoff 
sollen den Bandwirkerplatz scho-
nen, meint die BV und hat daher 
8.000 Euro für Anschaffung und 
Installation eingeplant. „Durch 
diverse Veranstaltungen rund um 
den Bandwirkerplatz wird die Ra-
senfläche in erheblichem Maße 
beansprucht und auch stellenweise 
stark beschädigt.“ Nach Ansicht 
der BV bieten die Rasengitterstei-
ne eine Möglichkeit, die Wiese zu 
schonen. Die Steine sollen Wasser 
weiterhin versickern lassen und 
so belastbar sein, dass Aussteller 
bei den Festen ihre Wagen wei-
terhin problemlos auf den Platz 
stellen können.

Neues für Ronsdorfs „Herz“
25.000 Euro für den Bandwirkerplatz

Wo früher eine Wippe stand, soll jetzt ein Bouleplatz entstehen. Foto: Moritz Körschgen

Das OpenAir-Konzert am Sonn-
tag, 20. August, am Toelleturm 
gestaltet die Formation „Knapp 
daneben“. Der Eintritt ist frei. Es 
werden vom veranstaltenden Bar-
mer Verschönerungsverein Spen-
den für die Finanzierung des Kon-
zertes und die Unterhaltung des 
Toelleturms erbeten.

Barmer „Parkpromenade“ 
und Bergbahn
Der Verein Fuß e.V. hat die Fuß-
gängerroute „Parkpromenade“ 
konzipiert, die vom Toelleturm 
ins Wuppertal und bergauf zum 
Nordpark führen soll. Bei dem 
Projekt soll der Verkehr von Au-
tos, Fahrrädern und Fußgängern 
zugunsten der schwächsten Ver-
kehrsteilnehmer neu geordnet 
werden. 

Am Sonntag, 20. August, star-
tet um 13 Uhr an der Bushalte-
stelle Toelleturm, Hohenzollern-
straße gegenüber Haus-Nr. 8, eine 
Wanderung mit Thorsten Nie-
buhr. Auf der Trasse der legen-
dären Barmer Bergbahn (1894 
bis 1959) führt Klaus-Günther 
Conrads die Gruppe talwärts zum 
ehemaligen Haupteingang und 
zeigt Informationstafeln mit his-
torischen Fotos der Zahnradbahn. 

Herr Toelle lädt zum Spaziergang 
durch das Villenviertel
Seit 1888 trägt der Aussichtsturm 
auf dem Lichtenplatz den Namen 
von Ludwig Ernst Toelle. Nach 
dem Tod des Kaufmanns 1886 
hatte seine Familie dem Barmer 
Verschönerungsverein 15.000 Eu-
ro für den Bau eines Aussichtstur-
mes geschenkt. 

Am kommenden Sonntag, 20. 
August, schlüpft der ehrenamt-
liche „Türmer“ Volker Staab in 
Kleidung und Rolle Toelles und 
macht mit Interessierten einen 
zweistündigen Spaziergang durch 

das bekannte Villenviertel, das 
einst vom Textilfabrikanten Adolf 
Vorwerk angelegt wurde. Treff-
punkt ist um 10 Uhr der Toel-
leturm. Der Barmer Verschöne-
rungsverein bittet um Spenden 
für Pflegearbeiten in den Barmer 
Anlagen. Informationen unter 
www.barmer-anlagen.de.

Regelmäßiges Angebot: 
Yoga in den Barmer Anlagen
Seit Juni gibt es ein neues Bewe-
gungsangebot in den Barmer An-
lagen. Interessierte treffen sich mit 
Alexandra Barigano um 10 Uhr 
auf der Wiese des Plutteplatzes, 
der von der Obere Lichtenplat-
zer Straße 102 (gegenüber vom 
Restaurant „Zum Futterplatz“) 
erreichbar ist. Termine: 2., 9., 16. 
und 23. September. Eine eigene 
Matte und bei Bedarf weiteres 
Equipment ist erforderlich. Auf 
den Social-Media-Kanälen und 
im Momoyoga-Kalender wird be-
kannt gegeben, ob „Mutter Na-
tur“ Treffen zulässt. Für die Teil-
nahme werden Spenden für den 
Verein Aktion Kinderpläne er-
beten. Weitere Infos unter www.
wandelbarigano.de.

Volker Staab als Ludwig Ernst Toelle.
 Foto: privat

Aktiv in den Barmer Anlagen

Von Musik bis Yoga

Von Moritz Körschgen

Sind die Parkplätze in der ver-
kehrsberuhigten Straße Am Markt 
gefährlich oder nicht? Dieser Frage 
wollte ein Bürgerantrag in der letz-
ten Sitzung der Bezirksvertretung 
(BV) auf den Grund gehen. Auch 
die Freigabe dieser Einbahnstraße 
entgegen der regulären Fahrtrich-
tung für den Radverkehr stand 
erneut zur Diskussion.

Die Stadt hatte letztes Jahr da-
von abgeraten und auch die BV 
folgte dieser Empfehlung. Grund 
dafür waren vermehrter Fußgän-
gerverkehr an den Markttagen 

und, dass ein- und ausparkende 
Fahrzeuge in die schrägen Park-
plätze gefährlich sein könnten.

Antragssteller Ulrich Schmidt 
fand das aber inkonsequent: 
Wenn die Parkplätze die Stra-
ße gefährlich machen, sollten 
sie grundsätzlich überprüft wer-
den und nicht als Grund für die 
Ablehnung der Freigabe herhal-
ten, meinte er und sprach auch 
Rechtsdezernent Arno Minas mit 
dem Wunsch nach einer Stel-
lungnahme vom Vertreter der 
Stadtverwaltung in der BV an. 
Minas wird Wuppertal als De-
zernent Ende August in Richtung 

Münster verlassen. Eine Antwort 
blieb er dem Antragssteller aber 
schuldig.

Den Ausführungen von Ulrich 
Schmidt und seinem Wunsch, die 
Parkplätze auf ihre Gefährlichkeit 
zu überprüfen, stimmte aber kein 
BV-Mitglied zu. Auch die Grünen 
– die in der Vergangenheit für 
deutlich mehr Einbahnstraßen-
Freigaben plädierten, als die an-
deren BV-Mitglieder – sind gegen 
die Freigabe der Straße Am Markt.

Der Prüfungsantrag nach der 
Frage, ob die Parkplätze gefährlich 
sind oder nicht, wurde schließlich 
einstimmig von der BV abgelehnt.

In der Einbahnstraße Am Markt gilt Schrittgeschwindigkeit. Foto: Moritz Körschgen

BV lehnt Prüfauftrag ab

Gefährliche Parkplätze Am Markt?

Unfallgefahr im Ascheweg?
Eine „gefährliche Stolperfalle“ 
sieht die CDU-Fraktion in der 
Bezirksvertretung im Ascheweg: 
An den Übergängen des Leyerba-
ches komme es immer wieder zu 
Unfällen, bei denen Fußgänger in 
den offen liegenden Bach stürzen. 

Problematisch seien an den 
Überwegen insbesondere die Be-
tonelemente, die höher stehen als 
die Klinkersteine, die den Bach 
begrenzen. 

Dem stimmte die Ronsdorfer 
Bezirksvertretung zu. Daher prüft 
die Stadt jetzt, ob an den Fußgän-
gerüberwegen des Leyerbaches im 
Ascheweg Geländer oder Hand-
läufe installiert werden können, 
um das Unfallrisiko zu minimie-
ren.  -mk
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Im Mittelpunkt der Mensch ·
Beate Heyer, Lara Heyer & Kim Döhring GbR

Staubenthaler Str. 13 · 42369 Wuppertal

Telefon 02 02 / 74 75 76 60 · Fax 02 02 / 47 96 76 60
www.mpm-pflege.de · info@mpm-pflege.de

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 7.30 Uhr - 14.00 Uhr

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar!

▶ Ausgezeichnetes Produktdesign  ▶ Tolle Ausstattungsextras 

Der perfekte 
Freiraum.
Mit Perea Pergola-Markisen

Eschenbeeker Straße 11
42109 Wuppertal
Tel.: 02 02 - 751 752

info@adolfenge.de • www.adolfenge.de

10% Frühbucher-Rabatt

auf Perea Pergola-Markisen

bis zum 14.12.2018

anzeigenvorlagen_011893_enge_181025_p40_90x80_4c1c.indd   1 25.10.18   13:15

Rollladen
Markisen

Tore
Terrassendächer 

Klappläden 
Innenverschattung 

Reparaturen/Service

Tel. 02 02 - 75 17 52 
info@adolfenge.de 
www.adolfenge.de

@Ronsdorfer_Wochenschau

Donnerstag,  
17. August 2023

Am Stall 
An der Blutfinke 
Breite Str. 
Elias-Eller-Str. 
Freymannstr. 
Gärtnerstr. 
Georg-Arends-Weg 
Goldlackstr. 
Haledonstr. 
Heckersklef 
Holthauser Str.  
(nicht 134-162) 

Horst-Herbergs-Weg 
Im Bökel 
Im Saalscheid 
Im Schmalen Bruch 
Im Vogelsholz 
Kneipsgasse 
Lilienstr. 
Luhnsfelder Höhe  
(nicht 13-15c) 
Monschaustr. 
Paul-Matthey-Str. 
Remscheider Str.  
(nicht 190) 
Staubenthaler Höhe 
Staubenthaler Str. 
Talsperrenstr.

Sperrmüll

BV fördert 
Präventionsprojekt
Die Grundschule Echoer Stra-
ße erhält zur Unterstützung des 
Präventionsprojekts „Mein Kör-
per gehört mir“ 350,- Euro als 
Zuschuss von der Ronsdorfer 
Bezirksvertretung.

Bauprojekte:  
zweimal neuer Gehweg
Gleich zwei Bauprojekte för-
dert die Bezirksvertretung (BV) 

Ronsdorf mit den Mitteln des 
Gemeindefinanzierungsgeset-
zes (GFG) vom Land NRW. 
5.000 Euro erhält der Ronsdor-
fer Verschönerungsverein, um 
den Weg am Spielplatz entlang 
des „Schlangenwegs“ zu ertüch-
tigen und zu erneuern.

Der Bürgersteig an der Ecke 
Elias-Eller-Straße / Breite Stra-
ße soll entsiegelt und neugestal-
tet werden. Dafür hat die BV 
jetzt weitere 14.750 Euro be-
reitgestellt. Schon 2022 plante 
die BV 1.605 Euro für dieses 
Projekt ein.

Samstag: Vier Stunden 
keine Fernwärme
Am Samstag, 19. August, fällt 
das Fernwärmenetz auf den 
Südhöhen von 8 bis 12 Uhr 
aus. Grund sind Erneuerungsar-
beiten an einem zentralen Kno-
tenpunkt des Leitungsnetzes, 
wie die Wuppertaler Stadtwerke 
mitteilen. Die Versorgungsun-
terbrechung betrifft ausschließ-
lich Fernwärme-Kunden des 
Heißwassernetzes in Ronsdorf 
und Küllenhahn. Das Talnetz 
ist nicht betroffen.

Kurz und Knapp

„Großartig, was die hier alles für 
uns auf die Beine gestellt haben“, 
meint die Ronsdorferin Cornelia 
Geppert angesichts des Empfangs 
der Global Friendship Tour 2023 
in Wuppertals Partnerstadt Leg-
nica in Polen. Diese vom Verein 
Der Grüne Weg e.V. organisierte 
Fahrradstaffel für Völkerfreund-
schaft war am letzten Juliwochen-
ende im ehemaligen Liegnitz an-
gekommen. 

„Passend zum Welt-Freund-
schaftstag am 30. Juli ein sol-
ches Aufgebot an Ereignissen wie 
die von der Stadt veranstaltete 
Fahrradrallye mit über hundert 
Teilnehmenden jeglichen Alters 
oder die riesige Jubiläumstorte 
ist schon sehr beeindruckend“, 
sagt die Inhaberin des Ronsdorfer 
Modegeschäfts „Gebeana“. Cor-
nelia Geppert war die rund 330 
km der Etappe 4 des dreimonati-
gen Fahrradevents von Berlin bis 
Legnica mitgeradelt.

Freundschaftsrunde 
mit Ronsdorfer Beteiligung
Die große Freundschaftsrunde 
war am 14. Juni unter dem Mot-
to „Friendship First!“ vor dem 
Barmer Rathaus gestartet und 
von Oberbürgermeister Schnei-
dewind verabschiedet worden (die 

Ronsdorfer Wochenschau berich-
tete). Erstes Ziel war die englische 
Partnerstadt South Tyneside. Mit 
dabei aus Ronsdorf: Dorothee 
und Ulrich Brücher, Doris Scher-
fer-Grothkop, Annelie Brücher-
Mohrhenn und Tourleiter und 
Projekt-Koordinator Wolfgang 
Mohrhenn.

Im Gepäck hatten sie eine 

offizielle Freundschaftserklärung 
der Stadt Wuppertal, in der der 
Oberbürgermeister seinen Willen 
erklärt, die städtepartnerschaft-
lichen Beziehungen auszubauen 
und bürgerschaftlichen Austausch 
zu fördern. Diese Erklärung wur-
de von den Radelnden in einer 
wasserdichten Röhre transpor-
tiert und wurde bzw. wird noch 

im weiteren Verlauf der Tour von 
den Stadtspitzen der beteiligten 
Partnerstädte gegengezeichnet.

„Mich freut besonders, dass der 
Wert unseres Engagements inzwi-
schen auch auf höherer politischer 
Ebene Anerkennung findet“, be-
richtet Wolfgang Mohrhenn von 
der Staffelübergabe in Legnica. 
Dort waren die Freundschaftsrad-
ler vom deutschen Generalkonsul 
Martin Kremer, vom Stadtpräsi-
denten Tadeusz Krzakowski und 
vom Wuppertaler Bürgermeis-
ter Heiner Fragemann öffentlich 
empfangen worden. Zuvor hatten 
auch Helge Lindh (MdB) in Ber-
lin-Tempelhof / Schöneberg und 
die (Ober-)Bürgermeister Dr. Ri-
co Badenschier in Schwerin und 
John McCabe in South Tyneside 
der Global Friendship Tour die 
Ehre erwiesen.

Seit 25 Jahren europaweites
Netzwerk aufgebaut
„Es ist schon sehr bewegend mit-
zuerleben, wie aus der einfachen 
Idee, Menschen anderer Nationen 
per Fahrrad die Freundschaft an-
zubieten, seit der Vereinsgründung 
vor 25 Jahren nach und nach ein 
europaweites Netzwerk an per-
sönlichen Beziehungen entstan-
den ist“, schildert Vereinsgründer 

Wolfgang Mohrhenn seine Ein-
drücke nach der ersten Hälfte der 
Global Friendship Tour. 

„Und gut, dass wir unsere Rä-
der mit Fähnchen geschmückt 
haben“, pflichtet Ulrich Brücher 
bei, „so werden die Leute unter-
wegs aufmerksam und sprechen 
uns an. Dann können wir unsere 
Handflyer verteilen und auf unser 
Anliegen aufmerksam machen.“

Parallel zur Global Friendship 
Tour nämlich ruft Der Grüne 
Weg e.V. zu einer besonderen 
Spendenaktion auf. Die Teil-
nehmer bitten um Spenden für 
Friedensinitiativen in den Part-
nerstädten Wuppertals, indem 
sie ihre erradelten Kilometer mit 
einem Euro-Cent-Betrag pro Ki-
lometer sponsern lassen. Fünf aus-
gewählte ehrenamtliche Organisa-
tionen werden die Unterstützung 
dann nach Abschluss des Projek-
tes zu gleichen Teilen erhalten. 
Die Aktion läuft noch bis zum 
20. Oktober.

Zurzeit ist die fünfte Gruppe 
des Grünen Wegs von Legnica 
aus zur slowakischen Parnerstadt 
Košice unterwegs. Nach drei wei-
teren Etappen wird die Tour mit 
der Rückkehr nach Wuppertal 
am 19. September enden. Mehr 
unter www.der-gruene-weg.de.

Cornelia Geppert unterzeichnet das Teilnehmerplakat der Fahrradrallye in 
Legnica. Foto: Gosia Banaaszkiewicz

Global Friendship Tour 2023 

Ronsdorf radelt für Völkerfreundschaft

Die nun schon 16. Ronsdorfer 
Literaturtage finden in diesem 
Jahr vom 7. bis 28. Oktober an 
verschiedenen Orten im Stadtteil 
statt. Monika Diehle, die für den 
Vorstand des Ronsdorfer Heimat- 
und Bürgervereins (HuB) den 
Arbeitskreis LIT.ronsdorf leitet, 
hat sich sehr über das Interesse 
bei den Autoren und Lesenden 
gefreut, auch über die Bereitstel-
lung von Räumen: „Deshalb bie-
ten wir, wie gewohnt, ein buntes 
Veranstaltungsprogramm an, das 
die Ronsdorfer Wochenschau in 
den kommenden Wochen detail-
liert vorstellt.“

Autorin Pia Stangier zum ersten Mal 
bei Ronsdorfer Literaturtagen
Erstmals macht Pia Stangier, in 
Wuppertal geboren und in Os-
nabrück wohnend, in Ronsdorf 
Station. Sie begleitet die LIT.
ronsdorf-Gäste am Samstag, 21. 
Oktober, ab 18.30 Uhr bei Akres  
Publishing in der Remscheider 
Straße 45, in die Untiefen der 
europäischen Schaltzentrale in 
Brüssel. 

Politkrimi „Skrupellose Macht“ – 
Kampf um Leben und Tod
Marla Richter, eine junge Ban-
kerin aus Osnabrück, gerät im 

Sommer 1998 wider Willen in die 
Rolle einer Ermittlerin. Eine junge 
Verwandte, die als Sekretärin im 
Dienst des EU-Parlaments steht, 
verschwindet plötzlich, nachdem 
ihr Chef, der Parlamentarier Olaf 
Gessner, einen plötzlichen Tod 
erleidet. Marla ahnt ein Verbre-
chen, begibt sich nach Brüssel, wo 
sie mit einem Politskandal gigan-
tischen Ausmaßes konfrontiert 
wird. Ihre eher unprofessionelle 
Recherche gerät schlussendlich zu 
einem Kampf auf Leben und Tod.

Ein spannender Politkrimi im 
Brüssel der 1990er Jahre. Basie-
rend auf wahren Begebenheiten 
in Verbindung mit dem „geschlos-
senen“ Rücktritt der EU-Kom-
mission.

Über die Autorin, ihre Themen 
und Stationen
Pia Stangier ist in Wuppertal ge-
boren, lebt den größten Teil ihres 
Lebens in Osnabrück, mit Ab-
stechern nach Bremen und Ol-
denburg. Als Bankkauffrau und 
Immobilienmaklerin reizen sie 
Themen aus den Bereichen Poli-
tik und Finanzen. Es ist ihr Anlie-
gen, auf Unrechtmäßigkeiten wie 
Korruption, Steuerflucht, Macht-
missbrauch hinzuweisen. Aus ei-
nem Impuls der Empörung heraus 
schrieb sie ihren ersten Politkrimi 
„Skrupellose Macht“. Die Pro-
tagonistin ihrer Romane, Marla 
Richter, teilt mit der Autorin die 
Seelenheimat im Osnabrücker 
Land. Themen und Stationen: 
Politthriller, Politkrimi, Histo-
rischer Kriminalroman, Krimi-
nalroman, Roman, Brüssel, Lu-
xemburg, Straßburg, Osnabrück, 
Marla Richter, EU-Parlament, 
Europapolitik, EU-Kommission, 
Korruption, Machtmissbrauch, 
Skandal, Politskandal, EU.

Aktuelle Informationen zur 
LIT.ronsdorf liefert der Rons-
dorfer Heimat- und Bürgerver-
ein auf seiner Website www.hub-
ronsdorf.de.

Vielfältige 16. LIT.ronsdorf
HuB bietet im Oktober Lesungen und mehr

Pia Stangier liest am 21. Oktober in 
Ronsdorf. Foto: privat

Die SPD-Fraktion im Landtag 
hat NRW-Finanzminister Mar-
cus Optendrenk (CDU) in ei-
ner Kleinen Anfrage nach seiner 
Position zu Entlastungen bei der 
Grunderwerbsteuer gefragt. In der 
Antwort schiebt der Minister alle 
Verantwortung nach Berlin ab, 
wo Amtskollege Lindner jedoch 
die Länder am Zug sieht. 

Der Eigentümer-Verein Haus 
& Grund Wuppertal und Umge-
bung e.V. fordert die NRW-Lan-
desregierung auf, Schritte zur Ent-
lastung der Bürger von der hohen 
Grunderwerbsteuer einzuleiten. 
„Während NRW-Finanzminister 
Optendrenk auf einen Gesetzent-
wurf aus Berlin wartet, der nicht 
kommt, weil Bundesfinanzminis-
ter Lindner auf eine Initiative der 
Länder wartet, platzt in NRW 
jeden Tag für Bürgerinnen und 
Bürger der Traum vom Eigen-
heim. So kann es nicht weiter-
gehen“, mahnt Hermann Josef 
Richter, Vorstandsvorsitzender 
von Haus & Grund Wuppertal 
und Umgebung e.V.  

„Stark gestiegene Bauzinsen, die 
Forderung der Banken nach 30 
Prozent Eigenkapital und weiter-
hin sehr hohe Kaufpreise haben 
Wohneigentum für breite Teile 
der Gesellschaft unerschwinglich 
gemacht“, erläutert der Vorstands-
vorsitzende das Problem. „Durch 

kleinere Tilgungsraten lässt sich 
das nur bedingt abfangen, denn 
die Tilgung dauert dann länger. 
Bis zur Rente sollte die Immobilie 
aber abgezahlt sein. Vielen Men-
schen läuft also die Zeit davon.“  

Trotzdem habe NRW sein För-
derprogramm zur Entlastung beim 
Kauf von selbstgenutztem Wohn-
eigentum zum 14. Juli überra-
schend gestoppt, obwohl der För-
dertopf noch nicht ausgeschöpft 
war. Das sei sehr enttäuschend 
für viele Käufer und Bauherren, 
stellt Hermann Josef Richter fest, 
zumal der Grund für das Förder-
programm fortbestehe: Es war von 
CDU und FDP eigentlich für ein 
Jahr befristet im Vorgriff auf die 
damals zum nächsten Jahr ge-
plante Erlaubnis des Bundes zur 
Schaffung von Freibeträgen ge-
dacht. Doch die Freibeträge sind 
bis heute nicht erlaubt. 

„Das Land NRW könnte ganz 
einfach den Steuersatz für die 
Grunderwerbsteuer von derzeit 
6,5 Prozent absenken“, schlägt 
Hermann Josef Richter vor. Der 
Vorstandsvorsitzende von Haus 
& Grund Wuppertal und Um-
gebung e.V. gibt zu bedenken: 
„Damit wäre nicht nur die Ei-
gentumsbildung für junge Men-
schen erleichtert. Auch der aktuell 
am Boden liegende Mietwoh-
nungsbau könnte trotz gestiegener 

Baukosten und Zinsen wieder 
mehr Fahrt aufnehmen, weil In-
vestoren Mietwohnungsprojekte 
leichter umsetzen könnten.“ 

Die Maßnahme sei auch für die 
Landeskasse interessant: Bei wei-
terhin hoher Grunderwerbsteuer 
würde die Zahl der Immobilien-
käufe immer weiter zurückgehen 
und damit auch die Steuerein-
nahmen des Landes schmälern. 
Im März hatte das Institut für 
Weltwirtschaft Kiel in einer Stu-
die diesen Zusammenhang her-
ausgestellt. 

„Wer Wohnraummangel und 
hohe Mieten beklagt, muss den 
Neubau ankurbeln und Wohn-
eigentum ermöglichen“, betont 
Hermann Josef Richter. „Geringe-
re Kaufnebenkosten wären dafür 
ein wichtiger Faktor. Die Grund-
erwerbsteuer macht den mit Ab-
stand größten Teil der Kaufneben-
kosten aus.“ Die Kaufnebenkosten 
müssen Käufer aus ihrem Eigen-
kapital aufbringen, was die Fi-
nanzierung zusätzlich erschwert.

Mehr Infos bei
Haus & Grund Wuppertal 
und Umgebung e.V. 
An der Clefbrücke 2a
42275 Wuppertal
Tel. 02 02 / 25 59 50 
info@hausundgrundwpt.de 
www.hausundgrundwpt.de

Haus & Grund Wuppertal und Umgebung e.V. sieht Land NRW in der Pflicht

Entlastung bei Grunderwerbsteuer gefordert

Jetzt anmelden für Wuppertal 24h live
Das Programm für den Wupper-
taler Eventmarathon Wuppertal 
24h live wächst. Die zweitägige 
Veranstaltung findet von Frei-
tag, 8., auf Samstag, 9. Septem-
ber, statt. Start und Ende sind 
jeweils um 15 Uhr. Viele span-
nende Programmpunkte ste-
hen bereits fest. Zum Beispiel 
öffnen Radio Wuppertal und 

codeks am Arrenberg ihre Tü-
ren, die börse Wuppertal lädt 
zur Entdeckungsreise ein, und 
Gäste können mit der Draisine 
über die Nordbahntrasse fahren. 

Für Unternehmen, Einrich-
tungen und Vereine ist der 
Eventmarathon eine Chance, 
sich und ihre erfolgreiche Ar-
beit zu präsentieren und neues 

Publikum zu gewinnen. 
Für die Gäste bieten sich span-

nende Einblicke. Unternehmen, 
Einrichtungen und Vereine kön-
nen ihre Veranstaltungen aktuell 
unter www.wupp24.de anmel-
den sowie bei Wuppertal Mar-
keting, Danica Dannenberg, 
dannenberg@wuppertal-marke-
ting.de, Tel. 02 02 / 563-71 33. 

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 11 bis 22 Uhr durchgehend geöffnet, Mittwoch 
Ruhetag. Sonn- und Feiertags ab 12 Uhr geöffnet. Teilweise schließen wir ab 21 Uhr.

Ronsdorf, Remscheider Str. 51, Tel. 46 38 08

WOCHENKARTE ab Donnerstag, 17. August

DONNERSTAG 
Spießbraten mit frischen Zwiebeln und Pommes 7,50 €
FREITAG  
Frischer Backfisch mit Remoulade 6,50 €
SAMSTAG 
1/2 Hähnchen (jeden Samstag) 
Gyros Metaxa mit Schafskäse, Pommes und Salat  

4,20 € 
12,90 €

SONNTAG – AB 12 UHR GEÖFFNET  
Schweinefilet mit Pfefferrahmsauce, Bandnudeln  
und Salat  16,90 €
MONTAG 
Gnocchi-Auflauf mit Champignons, Brokkoli  
und Schafskäse 9,20 €
DIENSTAG 
Fischfilet mit Senfsauce, Kartoffeln und Salat 9,20 €
Pizza des Monats August 2023: 
Calzone Bolognese Spezial 
gefüllt mit Spaghetti, Bolognese und Schafskäse 12,90 €

EINGESCHRÄNKTER LIEFERSERVICE
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ALLTAGSUNTERSTÜTZUNG  
FÜR SIE UND IHRE FAMILIE

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben.

Hand in Hand  
Betreuungsdienste GmbH
Heinz-Fangman-Straße 2–4 
42287 Wuppertal
www.homeinstead.de/
wuppertal

BETREUUNG ZUHAUSE | BETREUUNG AUSSER HAUS | UNTER- 
STÜTZUNG BEI DER GRUNDPFLEGE | DEMENZBETREUUNG 

SIE suchen Entlastung und Unterstützung?
WIR sind sofort an Ihrer Seite und übernehmen  
die Betreuung und Versorgung Ihrer Liebsten.

RUFEN SIE UNS AN! 0202 317337 -70

Leistungen über die Kranken-  
und Pflegekasse finanzierbar

www.tv-hasten.de

Erich-Hoepner-Ring 1 Erich-Hoepner-Ring 1 ·· 42369 Wuppertal  42369 Wuppertal · · Tel.: (0202) 430 46 800 Tel.: (0202) 430 46 800 ·· www.beuthel.de www.beuthel.de

Trotz Einschränkungen - Fit bleiben!
Wir sind für Sie da!

sani team
Sanitätshausbedarf

reha team
Rehabilitationstechnik

ortho team
Orthopädietechnik

care team
Homecare-Versorgung

ost team
Einlagen- & Schuhtechnik

Unsere Teams

GUTSCHEIN
über 25 €*

Einfach diesen Gutschein vorlegen 
und 25 € auf die Zuzahlung einer 
Hörgeräteversorgung sparen.
Ihr Sager-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Ascheweg 20, 42369 Wuppertal
0202-46 74 91

 ronsdorf@sager-akustik.de
 sager-akustik.de

Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr 
Mo, Di, Do: 14.00-18.00 Uhr

!

*Bitte ausschneiden und vorlegen. Nur ein Gutschein pro Kauf.

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Hauptstraße 161 •  Telefon 02 02/40 577
42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

schon ab

€/Monat

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Wir optimieren auch Ihren Versicherungsschutz 

z.B. für eine/n 30jährige/n Versicherten

Zahnersatz ist teuer ! 

Aber die Auswahl einer guten Zusatzversicherung ist schwierig.

• Völlig unterschiedliche Zahnzusatztarife mit Zahnersatz –  

Erstattungssätze zwischen 20 % bis 100% sind möglich.

• Wurzel-, Parodontose-, Knirsch-Schienen-, Implantat-

Behandlung und Inlays oder KIG-Leistungen werden in völlig

unterschiedlicher Höhe meist nur anteilig miterstattet.

• Und monatliche Beiträge von 2,- € bis 50,- € machen die  

Auswahl mit und ohne privatärztliche Anteile nicht leichter.

• Wir helfen Ihnen, sich aus der Vielzahl den mehr als 200

verschiedenen Zahntarifen, den Richtigen auszusuchen.

• So ist gewährleistet, dass Sie den besten Versicherungsschutz

zum günstigsten Preis erhalten.

ZAHNZUSATZ VERSICHERUNGEN

Haben Sie auch das

Gefühl, zu viel zu bezahlen?

Versicherungsfachbüro

Paul-Heinz Münch
Kemmannstraße 6•  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg • Telefax 02 02/47 65 47 
E-Mail: info@muench-versicherungen.de

schon ab

€/Monat

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Nordic Walking-Trainer Frank 
Hoffmann startet mittwochs ab 
17.30 Uhr vom Beuthel-Wupper-
vital-Point zur Nordic Walking-
Runde für Anfänger und Fort-
geschrittene.

Nordic Walking ist längst 
über den Trendsport früherer 
Jahre hinaus perfektes Training 
für Herz und Kreislauf. Gleich-
mäßige Bewegungen steigern 
die Pulsfrequenz moderat und 
überanstrengen das Herz nicht. 
Zügiges Gehen macht die Adern 
flexibel und reguliert langfristig 
den Blutdruck. Viel Sauerstoff 
trainiert auch das Gehirn. Ru-
he, Konzentration, Lernfähigkeit 
und Gedächtnis verbessern sich. 

Die fließenden Bewegungen lo-
ckern die Muskulatur, die sanft 
gekräftigt wird. Verspannungen 
in Nacken und Rücken können 
sich durch den richtigen Stockein-
satz lösen. Die Wirbelsäule wird 
beweglicher, Rückenschmerzen 
gelindert und Gelenke werden fit.

Frank Hoffmann weiß von sei-
nen Kursteilnehmern, dass die 
Geselligkeit ein guter Nebenef-
fekt ist. Kontakt: Tel. 01 77 / 330 
91 55.

Wuppervital e.V. ist ein gemein-
nütziger Verein, der viele Bürger 
kostenlos regelmäßig in leichte Be-
wegung bringen möchte. Weitere 
Informationen erhalten Interes-
sierte unter www.wuppervital.de.

Frank Hoffmann (2.v.l.) vor dem Start zur Nordic-Walking-Runde. Treffpunkt 
ist beim Sanitätshaus Beuthel am Erich-Hoepner-Ring 1.  Foto: privat

Mittwochs über den Scharpenacken

Wuppervital bewegt

Die Kugel Eis im Schwimmbad 
oder der Latte Macchiato im Stra-
ßencafé – viele Leckereien enthal-
ten Laktose. Doch manche Men-
schen klagen nach dem Verzehr 
von Milch und Co. über Verdau-
ungsprobleme. Die Ursache kann 
eine Laktoseintoleranz sein. Was 
das ist, und welche Symptome 
auftreten, weiß Solveig Haw, Ärz-
tin und Gesundheitsexpertin der 
DKV Deutsche Krankenversiche-
rung. Sie erklärt, wie die Diagnose 
gestellt wird und welche Behand-
lungsmöglichkeiten es gibt.
 
Was ist Laktoseintoleranz? – Milch-
zucker kann nicht abgebaut werden
Laktoseintoleranz ist eine Nah-
rungsmittelunverträglichkeit, 
genauer gesagt eine Zuckerver-
wertungsstörung – nicht zu ver-
wechseln mit einer Milchallergie. 
Bei dieser reagiert das Immun-
system auf das in Milchproduk-
ten enthaltene Eiweiß und bildet 
Antikörper dagegen. Bei Men-
schen mit einer Laktoseintole-
ranz macht die Verdauung des 
Milchzuckers, also der Laktose, 
Probleme. Normalerweise spaltet 
das Enzym Laktase den in Milch-
produkten enthaltenen Zucker 

auf. „Bei Menschen mit Lakto-
seintoleranz ist das Enzym nur in 
geringer Menge vorhanden oder 
fehlt ganz“, so Solveig Haw. „Da-
durch kann der Körper die Lak-
tose nur teilweise oder gar nicht 
abbauen.“ Die Folge: Die Bakte-
rien im Dickdarm zersetzen den 
unverdauten Milchzucker in Fett-
säuren und Darmgase, die zu Völ-
legefühl, Blähungen, Krämpfen 

und Durchfall führen können. 
Wie ausgeprägt die Symptome 
auftreten, ist von individuellen 
Faktoren wie der Darmflora, der 
Leistungsfähigkeit des Dickdarms 
oder der Ernährung abhängig.
 
Ursachen: primäre und sekundäre 
Laktoseintoleranz
Ursache für Laktoseintoleranz 
kann ein angeborener Enzym- 

mangel sein, deutlich häufiger 
entwickelt sich die Unverträg-
lichkeit jedoch erst in der Jugend 
oder sogar im Erwachsenenalter. 
„Bei einer sogenannten primären 
Laktoseintoleranz produziert der 
Körper zu wenig oder überhaupt 
keine Laktase, während bei der 
sekundären Form eine andere Er-
krankung die Ursache der Unver-
träglichkeit ist – etwa eine chro-
nische Dünndarmentzündung 
wie Morbus Crohn, Zöliakie oder 
Diabetes“, so die Gesundheitsex-
pertin. Außerdem sind hier die 
Symptome meist schwerwiegen-
der und können sogar zu Man-
gelzuständen führen. „Um dem 
entgegenzuwirken, ist eine Be-
handlung der ursächlichen Er-
krankung notwendig“, so Haw.
 
Diagnose durch Atemtest –  
erhöhter Wasserstoffgehalt?
Wer befürchtet, laktoseintolerant 
zu sein, sollte zunächst ein Ernäh-
rungs- und Symptomtagebuch 
führen: „Dadurch können Betrof-
fene besser nachvollziehen, wel-
che Beschwerden wann und bei 
welchen Lebensmitteln auftreten. 
Außerdem hilft es dem Arzt, ei-
ne Diagnose zu stellen.“ Um eine 

Laktoseintoleranz zu bestätigen, 
führt der Arzt dann meist einen 
sogenannten H2-Atemtest durch. 
„Nachdem Betroffene ein Ge-
misch aus Wasser und Laktose ge-
trunken haben, wird über mehrere 
Stunden hinweg der Wasserstoff-
gehalt in der Atemluft gemessen“, 
so Haw. „Ist der Wasserstoffwert 
deutlich erhöht, liegt eine Unver-
träglichkeit vor.“
 
Laktosearme Ernährung oft 
ausreichend
Eine medikamentöse Behand-
lung von Laktoseintoleranz ist 
nicht möglich. Auch die Wirkung 
von speziellen Enzympräparaten 
ist wissenschaftlich nicht ausrei-
chend belegt. „Um ihre Beschwer-
den zu lindern, sollten Betroffene 
ihre Ernährungsweise anpassen 
und auf laktosehaltige Nahrung 
verzichten beziehungsweise de-
ren Konsum einschränken“, rät 
die Gesundheitsexpertin. „In den 
meisten Fällen reicht eine lakto-
searme Ernährung aus, um be-
schwerdefrei zu bleiben.“ Um den 
passenden Ernährungsplan zu er-
stellen, sollten Betroffene sich von 
einem Arzt oder Ernährungsex-
perten beraten lassen.

Wenn Milch auf den Magen schlägt
Laktoseintoleranz: Ursachen, Symptome und Behandlungsmöglichkeiten

Manche Menschen reagieren nach dem Verzehr von Milch und Milchproduk-
ten mit Verdauungsproblemen. Foto: ERGO Group

Organe und Gewebe spenden
Die Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung (BZgA) 
hat eine Informationskampagne 
zur Organ- und Gewebespende 
ins Leben gerufen. Dabei soll es 
nicht darum gehen, Menschen 

zu einer Organspende zu über-
reden, sondern um seriöse Infor-
mationen und individuelle Be-
ratung. Näheres und Antworten 
auf viele Fragen unter www. 
organspende-info.de.

Das Agaplesion Bethesda 
Krankenhaus Wuppertal, 
Hainstraße 35, 42109 Wup-
pertal, bietet Interessierten, 
die sich beruflich verändern 
wollen, am Donnerstag, 17. 
August, von 15 bis 18 Uhr ein 
Job-Speed-Dating an. Dieses 
findet im benachbarten Fach-
arztzentrum statt. 

Alles läuft ungezwungen, 
ohne Papierkram oder große 
Vorbereitung. Man kann ein-
fach vorbeikommen. In zehn-
minütigen Gesprächen gibt es 
die Möglichkeit, Entscheider 
kennenzulernen und mit ih-
nen über die ganz persön-
liche berufliche Karriere zu 
sprechen. Das Bethesda bietet 
freie Stellen in der Medizin, 
im OP als OTA/ATA, in der 
Gesundheits- und Kranken-
pflege, als examinierte Fach-
kraft auf den Stationen oder 
auf der Intensivstation, im 
Springerpool oder als Pflege-
fachassistent an. Auch Logo-
päden, Ergotherapeuten oder 
Serviceassistenten werden 
gesucht. Infos unter www. 
bethesda-wuppertal.de, Tel.  
02 02 / 290-0.

Bethesda: Job- 
Speed-Dating

#BethesdaFamily

Einfach vorbeikommen!

Das Wuppertaler Krankenhaus mit Herz sucht Dich: 
OP, Intensiv, Pfl ege, Therapie oder Service

Job-Speed-Dating
Do., 17.08.2023, 15 - 18 Uhr

Hainstr. 35 • 42109 Wuppertal • T (0202) 290 - 0
www.bethesda-wuppertal.de

Seit dieser Woche können sich 
werdende Eltern ein Bild von 
der Geburtsklinik ihrer Wahl 
machen. 

Die Helios Landesfrau-
enklinik informiert über ihr 
Angebot und den Ablauf der 
Entbindung vorerst im vier-
zehntägigen Rhythmus, au-
ßerhalb der Schulferien. 

Maike Weber, Stationslei-
tung der Geburtshilfe, und 
Direktor Prof. Markus Fleisch 
begrüßen die werdenden El-
tern jeweils um 18 Uhr im 
Eingangsfoyer von Haus 8 
am Campus Barmen, Heus-
nerstraße 40, 42283 Wup-
pertal. Sie beantworten erste 
Fragen und führen durch den 
Entbindungsbereich mit fünf 
Kreißsälen und in einzelne 
Zimmer auf den Stationen. 

Die nächsten Termine sind 
der 28. August, der 11. und 
25. September sowie 16. und 
30. Oktober.

Alle Termine und weite-
re Veranstaltungen unter 
www.helios-gesundheit.de/ 
veranstaltungen-wuppertal. 

Helios bietet
Kreißsaalführung

Während das Corona-Virus 
zu Beginn der Pandemie al-
le in Atem gehalten hat, ist 
nun der Alltag eingezogen. 
Die Ständige Impfkommis-
sion (STIKO) hat daher ih-
re neuen Empfehlungen zur 
Impfung gegen COVID-19 
veröffentlicht. SARS-CoV-2 
sei endemisch geworden und 
in der Bevölkerung bestehe 
eine ausgeprägte Basisimmu-
nität gegen das Virus. 

Für gesunde Säuglinge, 
Kinder und Jugendliche wird 
derzeit keine routinemäßige 
COVID-19-Impfung mehr 
empfohlen. Die STIKO er-
klärt die COVID-19-Imp-
fung aber zur „Standardimp-
fung“ für alle Personen ab 18 
Jahren. Sie sollten eine „Basis- 
immunität“ haben, d.h. drei-
mal mit dem Virusprotein 
Kontakt gehabt haben, da-
von mindestens zwei Imp-
fungen. Personengruppen, 
für die ein höheres Risiko 
besteht, schwer zu erkranken, 
wird eine Auffrischimpfung 
empfohlen. 

Impfkalender: 
Corona-Impfung

www.friedenshort.net

Friedenshort 80 - 42369 Wuppertal - Tel. 02 02 / 24 658-0 - info@friedenshort.net

„Allen Menschen Gutes tun“ 
Christliche Nächstenliebe 
und beste Pflege im Friedenshort  
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Umzüge Schneppe,  
Umzüge nah und fern seit 1990, 
Tel.: 02 02 / 724 08 21.
 
Wohmobil von privat gesucht, 
Tel. 01 63 / 79 46 004.
 
Umzüge Breer,  
Nibelungenstraße 80, 
Haushalts auflösung mit  
Sachwertanrechnung. 
Tel. 02 02 / 47 53 33.
 
Haushaltshilfe / Hauswirt-
schafterin, m/w/d gesucht.  
Teilzeit / Minijob für Privat-
haushalt in Ronsdorf,  
Tel. 02 02 / 28 32 30 63.
 
Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohn wagen,  
Tel. 03944 - 36160, 
www.wm-aw.de (Fa.).
 
Achtung, Frau Heilig sucht Pel-
ze, Bekleidung, Handtaschen, 
Bilder, Porzellan, Näh-/Schreib-
maschinen, Teppiche, Bleikris-
tall, Möbel, Uhren, Armbanduh-
ren, Zinn, Bernstein, Münzen, 
Schmuck, Tafelsilber, LPs, CDs, 
Tel. 01 63 / 23 64 641.

IMMOBILIENBÜRO • VERKAUF | VERMIETUNG | BEWERTUNG
Tel. 02 02 / 75 84 65 55 |Kreuzstr. 53 | 42277 Wuppertal 

www.wuppermakler.com | info@wuppermakler.com

Thorsten 
Horst

Joachim 
Schadagies

Erfolgreich verkaufen mitErfolgreich verkaufen mit
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unsere Abteilung für Wohnaccessoires 
bietet viel Außergewöhnliches     
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HerzGold RONSDORF
Lüttringhauser Straße 26
Tel. 02 02 / 94 68 83 25

Friedrich-Ebert-Straße 53 
(Luisenviertel)

Tel. 02 02 / 94 67 42 01

We LOVE to DRESS you

SaleSale  
  25.08.23 - 27.08.237.

Ronsdorfer Weinfest
 auf dem Bandwirkerplatz
Das Programm (in Klammern = die Öffnungszeit des Festes)

Freitag (17:00 - 24:00) 18:00 - Eröffnung durch Bürgermeister Rainer Spiecker 
   19:00 - Party mit „SETLIST“
Samstag (17:00 - 24:00) 19:00 - Feiern bis in die Nacht mit „Roadhouse“
Sonntag (12:00 - 18:00) 13:30 - Zhen Chuan - Kung Fu Vorführung 
   15:00 - Musik mit „Dis-Haarmonie“
   ca. 16:00 - Tombola Auslosung

Auf dem Marktplatz finden Sie jetzt unsere „kulinarischen Köstlichkeiten“  
unter anderem Kottenbotter, Knabbereien und einen Bierwagen. 

Sonntag ab 12:00 Uhr gibt es Erbsensuppe, Kaffee, Kuchen und Waffeln.

Das Bandwirker-Bad Ronsdorf und der 
Ronsdorfer Heimat- und Bürgerverein laden herzlich ein.

unterstützt durch

       ...für Haus und Garten

  ...mehr als NUR Steine!

- Terrassenplatten aus Stein
- Pflastersteine und Palisaden
- Mauersteine und Felsen
- Gabionen, Brunnen und Deko...
  www.natursteinbrüche.de 

Natursteinbrüche Bergisch Land GmbH, Hahnenfurth 5, 42327 Wuppertal · Fon +49 20 58 78 26 90

Natursteinbrüche Bergisch Land

Einladung zur 
Sprechstunde
Der Bundestagsabgeordne-
te für den Wahlkreis 103, 
Solingen, Remscheid und 
Wuppertal-Ronsdorf und 
-Cronenberg, Jürgen Hardt 
(CDU) lädt zu einer Bürger-
sprechstunde ein. Der nächs-
te Termin ist am Dienstag, 
22. August, 17 bis 19 Uhr im 
Wahlkreisbüro Wuppertal, 
Höhne 41, 42275 Wuppertal. 
Anmeldung nicht erforderlich. 

„Finde den verlorenen Schatz 
des Grafen von Berg!“ heißt 
es auf Schloss Burg, wenn die 
Georgs Ritter zur Familien-
schatzsuche einladen. 

An den Wochenenden 19. 
und 20. sowie 26. und 27. Au-
gust können sich große und 
kleine Besucher gemeinsam 
mit den Rittern auf eine Zeit-
reise ins Mittelalter begeben.
Dabei erleben sie einige Aben-
teuer und begegnen verschie-
denen Bewohnern der Burg. 

Die Schatzsuche findet in 
Gruppen von rund 25 Perso-
nen statt und führt abseits des 
regulären Rundgangs durch 
verschiedene Teile der Burg-
anlage. Die Führungen fin-
den um 11, 12, 14, 15 und 16 
Uhr statt. Nach der Führung 
ist ein Aufenthalt im Muse-
um möglich. Öffnungszeiten 
an allen Tagen 10 bis 18 Uhr. 
Näheres  im Terminkalender 
unter www.schlossburg.de. 
 (siehe Termine S.4)

Schatzsuche auf 
Schloss Burg

Autohaus Wiluda feiert Neueröffnung
Das Autohaus Wiluda in Rade-
vormwald feiert am Samstag,  
19. August, ab 11 Uhr die Neuer-
öffnung an der Margaretenstra-
ße 1. Zu diesem Anlass können 
Interessierte das neue Gebäude 
besichtigen und  die Gelegenheit 
für Probefahrten nutzen. Dane-
ben haben Geschäftsführer Dirk 
Mikoteit und sein Team ein bun-
tes Programm zusammengestellt.

Im Juni 2022 begannen 
die Bauarbeiten für den neu-
en Standort. Beim Bau wurde 
großer Wert auf Nachhaltigkeit 
gelegt. 

Statt mit fossilen Brennstof-
fen wird das gesamte Gebäude 
durch Wärmepumpen beheizt. 
Eine Photovoltaik-Anlage mit 
Speicher erzeugt nicht nur Solar-
strom, sondern kann diesen auch 

speichern und nutzen, wenn Be-
darf besteht. So kann der Ener-
gieverbrauch– und damit die 
CO2-Emissionen – deutlich ge-
senkt werden. 

Neben Ford-Modellen wird 
das Autohaus Wiluda als Hy-
undai-Händler auch die Modelle 
dieser Marke anbieten und für 
beide Marken das gesamte Ser-
viceangebot bereithalten. 

Volksbank im Bergischen Land begrüßt Azubis

Zehn junge Frauen und Männer gehören seit Mo-
natsbeginn zur „Familie“ der Volksbank im Bergi-
schen Land und haben ihre zweieinhalbjährige Aus-
bildung als Bankkaufleute begonnen. 

„Schön, dass Sie da sind“, begrüßte Vorstands-
vorsitzender Andreas Otto seine jungen Kollegen 
und ermutigte sie: „Sie haben alle Möglichkeiten, 
sich hier zu entwickeln. Haben Sie Spaß bei der 
Arbeit!“ Sein Vorstandskollege Christian Fried, 
einst selbst Azubi bei der Volksbank, konnte sich 
gut in die neuen Mitarbeiter hineinversetzen. „Ich 
wünsche Ihnen, dass auch Sie Ihren Weg bei uns 
machen und dabei entdecken, dass die Volksbank 
keine gewöhnliche Bank ist.“ Die beiden Vorstände 
nahmen sich Zeit für die Auszubildenden und ihre 
Fragen und gaben sehr persönlich Auskunft über den 
eigenen Werdegang, ihre Aufgaben und Ansichten. 

In den Einführungstagen in der Hauptverwal-
tung in Remscheid-Lennep haben die angehenden 
Bankkaufleute einen ersten Einblick in die Welt der 

bergischen Genossenschaftsbank gewonnen, schon 
einige Kollegen und auch den internen Trainer ken-
nengelernt, der die Volksbank-Azubis durch ihre 
Ausbildung begleitet. Danach werden die jungen 
Frauen und Männer in einer der 20 Filialen einge-
setzt. Im Laufe der Ausbildung lernen sie weitere 
Filialen und Fachabteilungen kennen. 

Für das nächste Jahr sucht die Volksbank im 
Bergischen Land neue Auszubildende. Bewer-
bungen sind bereits möglich. Alle Informati-
onen finden Interessierte unter www.bergische- 
volksbank.de/ausbildung.

Von links: Ramona Fresen und Daphne Alexander  
(Ausbildungsleitung), Alexander Oswald, Emilia 
Klon, Michele Dollero, Leon Musial, Mohammed 
Almendelawi, Kyra Winter, Betül Aybir, Vorstands-
vorsitzender Andreas Otto, Amir Abdelkarim, Vor-
stand Christian Fried, Nicolai Krumsiek, Personal-
chef Thomas Willczek und Luca Klewer.  

 Foto: Volksbank / Bettina Oswald

Ausbildung: Sechs neue Azubis bei der AWG 

In fünf unterschiedlichen Berufen haben sechs 
Auszubildende in diesem Monat bei der Abfall-
wirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal (AWG) ih-
re Ausbildung angefangen (von links nach rechts): 
Benjamin Grau zum Elektroniker für Betriebstech-
nik, Yunus Yesilöz zum Elektroniker für Automa-
tisierungstechnik, Dionysios Tzaras und David 
Sperlongano als Industriemechaniker für Instand-
haltung, Tim Hösterey zum Industriekaufmann 
sowie Maximilian Hörster zum Fachinformatiker 
für Systemintegration.

Die AWG hat mehr als 440 Beschäftigte und ist 
im Konzern Stadt Wuppertal für die Müllentsorgung 

und den Betrieb des modernen Müllheizkraftwerks 
auf Korzert zuständig. Ausgebildet wird in den Be-
rufen Industriemechaniker im Einsatzgebiet In-
standhaltung, Fachinformatiker in der Fachrichtung 
Systemintegration, Elektroniker für Betriebstech-
nik, Elektroniker für Automatisierungstechnik 
und Industriekaufleute. Die Auszubildenden wer-
den vollständig in reale Arbeitsprozesse eingebun-
den, übernehmen Verantwortung und sammeln so 
Erfahrungen für die späteren Aufgaben im Beruf.

Infos zu Ausbildung, Stellenangeboten und Be-
werbungen gibt es auf der AWG-Internetseite unter 
www.awg-wuppertal.de.  

Zwei neue Hospiz-Kurse des Caritasverbands
Beim Caritasverband starten im 
September zwei Befähigungs-
kurse für Menschen, die sich 
ehrenamtlich als Hospizbeglei-
ter engagieren möchten. Im Vor-
feld werden Informationsabende 
angeboten. 

Bei Erwachsenen beginnt der 
hospizliche Einsatz in der finalen 
Lebensphase. Während Angehö-
rige oder Pflegedienste die pflege-
rische Versorgung übernehmen, 

helfen die ehrenamtlichen Hos-
pizbegleiter bei der Regelung di-
verser Angelegenheiten. Dage-
gen kann eine Hospizbegleitung 
bei einem Kind oder Jugendli-
chen Monate, manchmal Jahre 
dauern, wie der Caritasverband 
Wuppertal / Solingen informiert. 

Der Hospizkurs für den Kin-
der- und Jugendbereich startet 
am 13. September, der Infoabend 
findet am 23. August, 18 Uhr, 

statt. Der Hospizkurs für den 
Erwachsenenbereich beginnt am 
26. September, der Infoabend 
hierzu findet am 7. September, 
18 Uhr, statt. Veranstaltungsort 
ist für beide Infoabende das Ka-
tholische Stadthaus, die  LauBe, 
am Laurentiusplatz, Laurenti-
usstraße 7. Fragen zum Thema 
beantwortet das Caritas-Hos-
pizteam vorab unter Tel. 02 02 
/ 389 03 63 10.


